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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

   
    ein eher schwieriges mit zahlreichen Einschränkungen ver-
sehenes Jahr geht in wenigen Tagen dem Ende entgegen.
Wie nie zuvor wurde unsere Vorstellung von Normalität, von
öffentlichen Leben, von sozialem Miteinander so intensiv auf
die Probe gestellt wie in den vergangenen Monaten.

    Umso wichtiger ist daher die Bedeutung des nahenden
Weihnachtsfestes nun gerade in diesem Jahr, das seit Beginn
der Christenheit als Fest der Hoffnung gefeiert wird.
Ich bin deshalb zuversichtlich, dass wir in der besinnlichen
Weihnachtszeit neue Kraft und neuen Mut schöpfen können,
um gemeinsam bald in ein Leben, wie wir es kannten, zurück-
zukehren. 

    Zahlreiches haben wir trotz allem in diesem Jahr gemeinsam
erreicht. Ich bedanke mich sehr herzlich für ihre vertrauens-
volle Zusammenarbeit und das konstruktive Miteinander für
Falkenstein und seine Ortsteile. 

    Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien im Namen des Stadt-
rates und der Stadtverwaltung aber vor allem ganz persönlich
ein gesegnetes, friedvolles Weihnachtsfest, einige ruhige Tage
zwischen den Jahren und einen guten Start in das Jahr 2021,
Glück, Gesundheit und Freude am Leben. 

                                                                Ihr Bürgermeister
                                                                            Marco Siegemund
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

   
    ein eher schwieriges mit zahlreichen Einschränkungen ver-
sehenes Jahr geht in wenigen Tagen dem Ende entgegen.
Wie nie zuvor wurde unsere Vorstellung von Normalität, von
öffentlichen Leben, von sozialem Miteinander so intensiv auf
die Probe gestellt wie in den vergangenen Monaten.

    Umso wichtiger ist daher die Bedeutung des nahenden
Weihnachtsfestes nun gerade in diesem Jahr, das seit Beginn
der Christenheit als Fest der Hoffnung gefeiert wird.
Ich bin deshalb zuversichtlich, dass wir in der besinnlichen
Weihnachtszeit neue Kraft und neuen Mut schöpfen können,
um gemeinsam bald in ein Leben, wie wir es kannten, zurück-
zukehren. 

    Zahlreiches haben wir trotz allem in diesem Jahr gemeinsam
erreicht. Ich bedanke mich sehr herzlich für ihre vertrauens-
volle Zusammenarbeit und das konstruktive Miteinander für
Falkenstein und seine Ortsteile. 

    Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien im Namen des Stadt-
rates und der Stadtverwaltung aber vor allem ganz persönlich
ein gesegnetes, friedvolles Weihnachtsfest, einige ruhige Tage
zwischen den Jahren und einen guten Start in das Jahr 2021,
Glück, Gesundheit und Freude am Leben. 

                                                                Ihr Bürgermeister
                                                                            Marco Siegemund

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ein eher schwieriges mit zahlreichen Einschränkungen versehenes Jahr geht in wenigen Tagen dem 
Ende entgegen. Wie nie zuvor wurde unsere Vorstellung von Normalität, von öffentlichen Leben, 
von sozialem Miteinander so intensiv auf die Probe gestellt wie in den vergangenen Monaten.

Umso wichtiger ist daher die Bedeutung des nahenden Weihnachtsfestes nun gerade in diesem Jahr, 
das seit Beginn der Christenheit als Fest der Hoffnung gefeiert wird.
Ich bin deshalb zuversichtlich, dass wir in der besinnlichen Weihnachtszeit neue Kraft und neuen 
Mut schöpfen können, um gemeinsam bald in ein Leben, wie wir es kannten, zurückzukehren.

Zahlreiches haben wir trotz allem in diesem Jahr gemeinsam erreicht.
Ich bedanke mich sehr herzlich für ihre vertrauensvolle Zusammenarbeit und das konstruktive 
Miteinander für Falkenstein und seine Ortsteile.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien im Namen des Stadtrates und der Stadtverwaltung aber 
vor allem ganz persönlich ein gesegnetes, friedvolles Weihnachtsfest,
einige ruhige Tage zwischen den Jahren und einen guten Start in das Jahr 2021, 
Glück, Gesundheit und Freude am Leben.

Ihr Bürgermeister
       Marco Siegemund
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

   
    ein eher schwieriges mit zahlreichen Einschränkungen ver-
sehenes Jahr geht in wenigen Tagen dem Ende entgegen.
Wie nie zuvor wurde unsere Vorstellung von Normalität, von
öffentlichen Leben, von sozialem Miteinander so intensiv auf
die Probe gestellt wie in den vergangenen Monaten.

    Umso wichtiger ist daher die Bedeutung des nahenden
Weihnachtsfestes nun gerade in diesem Jahr, das seit Beginn
der Christenheit als Fest der Hoffnung gefeiert wird.
Ich bin deshalb zuversichtlich, dass wir in der besinnlichen
Weihnachtszeit neue Kraft und neuen Mut schöpfen können,
um gemeinsam bald in ein Leben, wie wir es kannten, zurück-
zukehren. 

    Zahlreiches haben wir trotz allem in diesem Jahr gemeinsam
erreicht. Ich bedanke mich sehr herzlich für ihre vertrauens-
volle Zusammenarbeit und das konstruktive Miteinander für
Falkenstein und seine Ortsteile. 

    Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien im Namen des Stadt-
rates und der Stadtverwaltung aber vor allem ganz persönlich
ein gesegnetes, friedvolles Weihnachtsfest, einige ruhige Tage
zwischen den Jahren und einen guten Start in das Jahr 2021,
Glück, Gesundheit und Freude am Leben. 

                                                                Ihr Bürgermeister
                                                                            Marco Siegemund

Auch in chaotischen 
Zeiten für Sie DA!

Elvira Glück - Uhrmachermeister
Ron Glück - Goldschmied

Coprana GmbH 
Hauptstr. 42
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Außenstellen in:
Auerbach   03744-25010
Helmbrechts   09252-228
Münchberg   09251-8151
Plauen   03741-70010

Erbfall?Erbfall?
        Testament?        Testament?
                Vorsorgevollmacht?                Vorsorgevollmacht?

Wir helfen Ihnen gerne!Wir helfen Ihnen gerne!

Alberter & Kollegen
95028 Hof, Plauener Straße 8
 09281-72400
info@alberter.de
www.alberter.de

R E C H T   &   S T E U E R

Falkensteiner Heimat- und Museumsverein
Liebe Leser des Falkensteiner Anzei-
gers, liebe Falkensteiner!
Es wird wohl vielen von Ihnen 
so gehen wie mir, dass gerade in 
der Weihnachtszeit die Erinne-
rungen an früher, an die Kind-
heit wieder wach werden. Ken-
nen Sie noch die Pfefferkuchen 
oder Oblaten, auf welchen oben 
drauf ein Papierbild von einem 
Weihnachtsmann geklebt war? 
Oder erinnern Sie sich an die 
Stammbuchbilder, die oft in der 
Schule getauscht wurden? Ganze 
Hefte wurden angelegt, die Seiten 
vorn etwas umgeschlagen, dass 
ja kein Bild herausrutschte. Für 
uns, damals als Kinder, waren 
es wahre Schätze. Für die Poesie-
Alben waren Stammbuchbilder 
auch sehr begehrt.
Stammbuchbilder werden offi-
ziell als Glanzbilder bezeichnet. 
Die Geschichte der Glanzbilder 
begann Mitte des 19. Jahrhun-
derts mit der Erfindung der 
Chromolithographie. Sie ermög-
lichte den Druck von Bildern 
in großen Stückzahlen. Um die 
Produktion noch weiter zu stei-
gern, druckte, prägte und stanzte 
um 1860 die Firma Hagelberg-
Berlin erstmals einen Bogen mit 
mehreren Bildern. Dies führte 
zur Einführung der heute noch 
bekannten Stege, in denen dann 
das Firmenzeichen und die Bo-
gennummer eingedruckt wurde 
(Pieske, Luxuspapier 190).
Die Hochburg der Glanzbilder-
herstellung befand sich lange 
Zeit in Berlin bis ca. 1900. Aber 
auch weitere Städte Deutschlands 
sowie in England, Niederlande, 
Frankreich, Österreich, Ungarn, 
CSSR, Dänemark, Schweden, 
Norwegen und den USA gab es 
entsprechende Firmen. Selten 
handelte es sich jedoch um reine 

Glanzbilderproduzenten. Meist 
wurden noch andere Artikel wie 
Ansichts- und Glückwunschkar-
ten, Zigarettenkistenausstattung 
und Etiketten etc. hergestellt. 
Heute gibt es weltweit nur noch 

zwei Firmen (Deutschland und 
England), die sich der Produktion 
dieser alten Tradition verschrie-
ben haben. Von der Herstellung 
der Werkzeuge bis zur Verarbei-
tung der gedruckten Bögen wird 
vielfach auch heute noch vieles in 

Handarbeit gefertigt. Charakte-
ristisch für Glanzbilder ist, dass 
sie im Gegensatz zum Aufkleber 
nicht selbstklebend sind und das 
Papier geprägt ist. Verwendung 
fanden und finden Glanzbilder 

als Sammel- und Tauschobjekte. 
Hier sind solche mit Glimmer 
wertvoller. Weiter wurden sie als 
Verzierung von Schmuckdosen 
und Möbelstücken, von Paten- 
und Weihnachtsbriefen, Schultü-
ten, Poesiealben, Lebkuchen und 

Christbaumschmuck genutzt, sie 
steckten in Wundertüten und 
Knallbonbons. Üblich sind ro-
mantische Darstellungen. Diese 
sind entweder allegorisch oder 
gegenständlich und orientieren 
sich oft an festlichen Themen 
(Silvester, Ostern, Weihnach-
ten, Geburtstag). Man findet 
häufig Tier- und Blumenmotive 
oder Abbildungen von Engeln, 
Glücksbringern und Figuren aus 
dem Märchen- und Feenreich.
Viele Regionen in Deutschland 
haben ihre eigene Bezeichnung 
für Glanzbilder, dazu zählen: 
Reliefs, Oblaten, Albumbilder, 
Rosenbilder, Lackbilder, Stamm-
buchbilder, Kleebilder, Matrizen 
und Vielliebchen. Noch heute 
findet man sie gelegentlich auf 
Lebkuchengebäck, das auf Jahr-
märkten angeboten wird.
Bleibt nur zu hoffen, dass die 
Besinnung zu alten Werten und 
der Nostalgie diese Tradition 
noch lange erhält.
Quelle: Ausstellung im Bürger-
haus Schneidenbach 12. Septem-
ber 2015
Vielleicht finden Sie zu Hause 
beim „rumkramen“ wieder mal 
in einem Heft oder einem Buch 
ein Stammbuchbild – halten Sie 
es in Ehren!
Liebe Leser des Falkensteiner 
Anzeigers, liebe Falkensteiner, 
wir Mitglieder vom Falkenstei-
ner Heimat- und Museumsver-
eins e.V. wünschen Ihnen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gutes Neues Jahr 2021 – blei-
ben Sie gesund!
Mal sehen, ob wir uns zur Weih-
nachtsausstellung treffen können 
oder nicht.
Andreas Rößler
Falkensteiner Heimat- und
Museumsverein e.V.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit April freige-
schaltet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthabenden Ärzte vermittelt, die in 
Zeiten außerhalb der üblichen Arztsprechstunden Patienten in dringenden Fällen zu Hause 
medizinisch versorgen. Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf 
/Euronotruf 112 zu alarmieren.

Markus Dittrich • Maurer- und Betonbaumeister • Schönauer Str. 23 • 08239 Trieb
Telefon: (03 74 63) 8 81 04 • Fax: (03 74 63) 22 97 54 • Funktel.: 01 73 / 3 75 24 69

www.dittrichbau-trieb.de • info@dittrichbau-trieb.de

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr
verbunden mit dem Dank für das

uns bisher erwiesene Vertrauen wünscht Ihnen

Meisterbetrieb in FalkensteinMeisterbetrieb in Falkenstein

Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

Wir wünschen unseren Kunden und 
Lesern ein gesegnetes Weihnachtsfest
und für das neue Jahr viele Freiräu-
me für die schönen Dinge des Lebens.

Spende Teakwondo Verein Falkenstein e.V.

Schließtage Rathaus EBERT
seit 1894Schuhmoden

Schloßstraße 20 • Falkenstein
Neumarkt 13 • Auerbach
Bahnhofstraße 12 • Lengenfeld

Wir wünschen unserer werten
Kundschaft froheWeinhachten
und ein gesundes neues Jahr.

Der TAEKWONDO Verein, wel-
cher mittlerweile seit 1997 zum 
festen Bestandteil der Stadt Fal-
kenstein gehört, hat aktuell ca. 50 
Mitglieder, davon 30 Kinder & Ju-
gendliche, welche diese faszinieren-
de Kampfkunst gelehrt bekommen.
Der Verein erhielt eine Spende in 
Höhe von 500,- EURO vom Mobil-
funk mit Herz, welches in aktuell 
wirklich schwierigen Zeiten, vor 
allem für Verein und Ehrenamt, 
eine mehr als willkommene Unter-
stützung bedeutet.
Es ist ein wichtiges Anliegen des 
Vereins, allen Altersklassen eine 
Sportart anzubieten, die körperliche 

Entwicklung gepaart mit Disziplin, 
Respekt & Freude verbindet. Die 
Kinder und Jugendlichen, die diese 
Sportart trainieren, können mit 
dieser sinnvollen Freizeitbeschäf-
tigung ihre Persönlichkeit positiv 
entwickeln.
Neben der Finanzierung der Aus-
bildung von Übungsleitern und 
Kampfrichtern werden ständig 
neue Schutzausrüstungen und Trai-
ningsmaterialien benötigt.
Unser herzlicher Dank gilt der Fir-
ma SP: Queck in Falkenstein, die 
mit ihrem Spendenvorschlag und 
der Übergabe des Schecks diese 
Spende möglich gemacht hat.

Die Stadtverwaltung Falkenstein 
bleibt am Mittwoch, den 23.12.2020 
sowie am Montag, den 28.12.2020 
und Mittwoch, den 30.12.2020 
geschlossen.  Am Dienstag, den 
29.12.2020 ist die  Stadtverwaltung 
von 09.00 bis 18.00 Uhr erreich-
bar.  Ab Montag, den 04.01.2021 
stehen Ihnen die Mitarbeiter zu 
den üblichen Sprechzeiten wieder 
zur Verfügung.  Bitte beachten Sie, 

dass die Stadtverwaltung aufgrund 
der aktuellen Corona-Situation 
derzeit für den Besucherverkehr  
geschlossen ist. Selbstverständlich 
sind die Mitarbeiter weiterhin 
während der allgemeinen Sprech-
zeiten telefonisch oder per Mail 
erreichbar.
Für Termine oder  notwendige An-
gelegenheiten ist eine telefonische 
Voranmeldung erforderlich.

Frohe Weihnachten
& ein gesundes neues 

Jahr wünscht allen 
Kunden & Lesern das 

Team der
Fa. Rockstroh.
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Maler

Ihr Malermeister Axel Richter

Dr.-W.-Külz-Straße 10 • 08223 Falkenstein
Tel./Fax (0 37 45) 62 64 oder 74 47 47 · Funk 0171 / 32 8 53 09

malerrichter@t-online.de

Wir wünschen fröhliche Weihnachten,
Zeit zur Entspannung, Besinnung auf die wirklich
wichtigen Dinge und viele Lichtblicke im neuen Jahr

Meisterbetrieb der Innung

Zimmerei Holzbau
Schmiedigen GmbH
Lochsteinweg 29
08223 Falkenstein/V.
Telefon: (0 37 45) 7 34 84
Telefax: (0 37 45) 7 77 10
service@schmiedigen.com
www.schmiedigen.com

Allen Kunden und Geschäftsfreunden
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes und erfolg-
reiches neues Jahr!

Wohin mit den Silvesterabfällen

Die Stadtbibliothek Falkenstein informiert

Sehr geehrte Bürgerinnen
und Bürger,
hier eine Rakete, dort eine Feuer-
werksbatterie und noch ein Stern-
chenfeuer für die Kinder - die Neu-
jahrsfeier hinterlässt viele Spuren. 
Damit sich am nächsten Morgen 
nicht die Reste der Silvesternacht 
auf den Straßen, Gehwegen und 
in den Grünanlagen stapeln, sollte 
jeder seinen Unrat selbst entfer-
nen. Die Bürgerinnen und Bürger 
sind angehalten, Feuerwerkskör-
per, Sektf laschen und alle ande-

ren Überreste mit nach Hause zu 
nehmen und ordnungsgemäß zu 
entsorgen. Bitte leisten auch Sie 
Ihren Beitrag zur Sauberkeit, dann 
entsteht auch kein „Neujahrs-
schlachtfeld“. 
In Welche Tonne gehören
die Silvesterabfälle?
Abgebrannte Raketen, Böller, Wun-
derkerzen und so weiter gehören 
in den Restabfall. Nicht gezündete 
Feuerwerkskörper aus Sicherheits-
gründen mit Wasser durchtränken 
und im Hausmüll entsorgen. 

Liebe Leser!
Unsere Bibliothek ist bis zum 17.De-
zember 2020 geöffnet. Vom 21.De-
zember 2020 bis zum 04.Januar 
2021 bleibt das „Haus der Buchsta-
ben“ geschlossen. Am Dienstag, den 
05.Januar 2021 sind wir wieder für 
Sie da. Bis dahin möge Sie und ihre 

Familien dies Sprüchlein begleiten:
Alltag, mach die Türen zu!
Kehrt ein: Besinnlichkeit und Ruh!
Bringt mit die Heiterkeit zum Fest – 
Ein jeder es sich wohl geh`n lässt.
Ein friedvolles und gesundes Weih-
nachtsfest wünschen Ihre Biblio-
theksmitarbeiter
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Autoservice

GmbH

Schmalfuß

Bahnhofstraße 83 • 08223 Grünbach • ✆ (0 37 45) 60 06

C. Schreiter · Pestalozzistraße 12 · Falkenstein
Telefon 037 45 / 7 30 04

Friseursalon Conny Schreiter

Eine frohe Weihnacht 2020
mit ruhigen und besinnlichen Stunden 
sowie einen guten Rutsch ins
neue Jahr wünscht

Das Team des Falkensteiner Anzei-
ger wünscht allen Inserenten und 
Lesern ein friedliches Weihnachts-
fest und einen guten Start in das 
neue Jahr.

Telefon (0 37 45) 7 23 96

Das Team
Falkenstein, Neustadt

Werte Kunden,
liebe Mitmenschen,
wir wünschen Ihnen 
und Ihren Lieben
für die kommenden 
Weihnachtstage und 
das Jahr 2021 von 
ganzem Herzen
Gesundheit, Harmonie 
und Frieden.

Neues aus dem
Städteverbund

Herzliche Weihnachtsgrüße
sendet die Vogtländische
Chorgemeinschaft
Die Vogtländische Chorgemein-
schaft wünscht allen treuen Be-
suchern ihrer Konzerte ein be-
sinnliches und geruhsames Weih-
nachtsfest. Unser Chor hat in der 
November-Ausgabe des Stadtan-
zeigers auf unsere virtuellen Chöre 
aufmerksam gemacht. Damit gaben 
wir die Möglichkeit, unsere Lieder 
zu hören. Dieser hier angegebene 
QR-code ergänzt unser Repertoire 
virtueller Chöre mit dem Titel 
„Hallelujah“ von Leonhard Cohen. 
Diesen Chorsatz hat unser Chor-
leiter MD Reinhardt Naumann 
bearbeitet. Leider ist der Titel noch 
in Bearbeitung. Er kann in den 

nächsten Tagen angehört und an-
gesehen werden. Wir hoffen, daß 
mit der Dezember-Ausgabe des 
Stadtanzeigers unser Weihnachts-
lied zu hören ist.
Damit senden wir herzliche Weih-
nachtsgrüße, auch mit dem Wunsch 
für ein erfolgreiches Jahr 2021.

Im letzten Monat des Jahres wurde 
nun endlich ein großes gemein-
sames Projekt abgeschlossen: die 
vier interaktiven Verweilinseln 
sind eröffnet! Kommen Sie vorbei 
und schauen Sie sich um – Sie 
finden die vier gleichen und doch 
verschiedenen Verweilinseln an den 
folgenden Plätzen:
-  in Auerbach an der
   Breitscheidstraße
- in Rodewisch auf dem
   Göltzschplatz
- in Ellefeld auf dem Marktplatz
- und in Falkenstein im Stadtpark.
Während der letzten Sitzung des 
Strategieausschusses am 10. No-
vember 2020, wurden fünf weitere 
gemeinsame Projekte für die kom-
menden Jahre beschlossen. Nun 
hoffen wir, dass wir im Frühjahr 
die offiziellen Förderanträge stellen 
können. Frau Schöniger ist während 
dieser Sitzung für weitere fünf Jahre 
zur Sprecherin des Städteverbundes 
gewählt worden. Herr Siegemund 
wurde als Stellvertreter gewählt. 
Herzlichen Glückwünsch und auf 
die nächsten fünf erfolgreichen 
Jahre!

Auch wurde ein weitererMeilen-
stein erreicht: a ls Teil unserer 
Imagekampagne wurde nun endlich 
auch unsere gemeinsame Home-
page www.das-göltzschtal.de im 
November aktiv geschalten. Dort 
finden Sie aktuelle News und Up-
dates sowie alle wichtigen Infor-
mationen zu unseren gemeinsamen 
Projekten. Mit dem hier abgebil-
deten QR-Code, den Sie ganz ein-
fach mit Ihrem Handy einscannen 
können, gelangen Sie direkt zur 
Seite und aktuell auch zum gemein-
samen Weihnachtsgruß unserer 
vier GöltzschtalbürgermeisterIn.
Frohe Weihnachten und kommen 
Sie gesund und munter ins neue 
Jahr!
Julia Bretschneider
Projektmanagerin Mittelzentraler 
Städteverbund Göltzschtal

stadt-falkenstein.de
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Jahresrückblick Baumaßnahmen in der Stadt Falkenstein/Vogt. 2020

Grundschule Hauptstraße Erneuerung der Wär-
meerzeugungsanlage über Förderprogramm EFRE 
– Schulinfra 

Oberschule W.-Adolf-von-Trützschler
Erneuerung der Dacheindeckung inkl. Blitzschutz 
über Förderung Schulische Infrastruktur

Ortszentrum Oberlauterbach Neugestaltung und 
Aufwertung der Freif läche am ehem. Gasthof 
Goldener Hirsch über Förderprogramm – Vitale 
Dorfkerne und Ortszentren im ländlichen Raum

Kindertagesstätte Knirpsenland Fertigstellung 
Umbau Haupthaus und Ertüchtigung Brandschutz  
über Förderprogramm – VwV Kita Bau

Vereinsheim TSV Trieb e.V. Abbruch eines nicht 
mehr genutzten Anbaus über Förderrichtlinie 
LEADER (RL-LEADER/2014) 

Buswarte „Haltestelle am Teich“ Dorfstadt
Sanierung über Förderprogramm LEADER-  
Kleinprojektförderung  

Senioren- und Jugendhaus Ortsteil Trieb
Ersatzneubau einer Stützwand über Förderpro-
gramm LEADER-Kleinprojektförderung

Grundschule Dorfstadt
Neugestaltung Vorplatz und Freianlagen über För-
derrichtlinie Ländliche Entwicklung (RL LE/2014)

Kindertagesstätte Spatzennest Trieb Fassadenre-
paratur und Graffitigestaltung über Förderpro-
gramm LEADER-Kleinprojektförderung

Oberschule W.-Adolf-von-Trützschler
Sanierung der Ziergiebel

Begegnungszentrum Vitamin B
Errichtung eines Sichtschutzes auf der Terrasse

Stadtpark 
Errichtung der Erlebnisinsel des Mittelzentralen 
Städteverbundes Göltzschtal
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Rathaus Falkenstein Sanierung und Umbau inkl. Ergänzungsneubau mit Touristeninformation über 
Förderprogramm Kleine Städte und Gemeinden  - KSP

Paul-Popp-Straße Grundhafter Ausbau über För-
derprogramm RL KStB Teil A

Feldstraße  Grundhafter Ausbau 2. BA über Förderprogramm Stadtumbau Ost

Dorfstuben im Ortsteil Trieb 
Erneuerung von Fenstern über Förderprogramm 
LEADER-Kleinprojektförderung  

Denkmal für die Gefallenen des 1. Weltkrieges 
Oberlauterbach Sanierung des Gedenksteines und 
des Umfeldes über Förderprogramm LEADER-
Kleinprojektförderung

Natur- und Umweltzentrum Oberlauter-
bach Aufarbeitung des Parkettbodens 
im großen Saal  über Förderprogramm 
LEADER-KleinprojektförderungDurchlass „Am Schafacker“ Instandsetzung

Naturbad Falkenstein
Errichtung eines neuen Spielgerätes

Grundschule Dorfstadt
Umsetzung von bauaufsichtlichen Forderungen, 
z.B. Errichtung einer Absturzsicherung der Treppe

Grundschule Hauptstraße Aufschaltung der 
Brandmeldeanlage auf die integrierte Leitstelle
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Klempner- und Installationsbetrieb GmbH
Friedrich-Naumann-Straße 2

08209 Auerbach

Mit den besten Weihnachtsgrüßen verbinden
wir unseren Dank für die angenehme
Zusammenarbeit und wünschen herzlichst
allen unseren treuen Kunden, Geschäfts-
partnern,Freunden und Bekannten für das
neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.

„Für das entgegengebrachte Vertrauen und das gute 
Miteinander in dieser uns alle sehr fordernden Zeit 
möchte ich mich ganz herzlich bedanken. 

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest im 
Kreise Ihrer Familie sowie viel Gesundheit, Glück und 
Gottes Segen für das kommende Jahr.“

Ihr Sören Voigt
Mitglied des Sächsischen Landtags

Ho Ho Ho, ein herzliches Hallo
aus der Kita Albert-Schweitzer! 

In diesem 
besonderen 
Jahr gilt unser 
herzlichster Dank all unseren  

Bewohnern, Angehörigen, Gästen und  
Besuchern sowie unseren Mitarbeitern  

und Helfern. DANKE!
 Wir wünschen von Herzen 

eine schöne eine schöne 
WeihnachtszeitWeihnachtszeit
    und einen guten Start ins neue Jahr.

Ihre K&S Seniorenresidenz in Falkenstein 
falkenstein@ks-residenz.de  |  falkenstein.ks-gruppe.de

Iphone 5c blau
16 GB von privat gebraucht zu verkaufen
für 59,- Euro 0163 -3224551

Ist sie nicht wunderschön? Diese 
Weihnachtszeit? Auch wenn dieses 
Jahr alles etwas anders abläuft, ei-
niges nicht möglich ist… Es bleibt 
doch dieses fröhliche Glitzern, das 
Leuchten der vielen Lichter, der 
Weihnachtsduft, die spannende 

Heimlichkeit, die in der Luft liegt… 
eben einfach dieser Weihnachts-
zauber. Genau von diesem lassen 
wir uns auch in unserem Kinder-
garten einfangen. Die Gruppen ba-
cken Weihnachtsplätzchen, basteln 
Weihnachtsschmuck und kleine 
Geschenke, hören und singen Weih-
nachtslieder und üben Gedichte 
sowie Reime, um sich besonders gut 
auf den Heiligabend vorzubereiten.  
Weihnachten ist aber auch eine Zeit 
des Danksagens. Wir möchten uns 
ganze herzlich bei all denen bedan-
ken, die immer für uns da sind, an 
uns denken und mit uns an einem 
Strang ziehen. In diesem Rahmen 
wollen wir nochmal ganz besonders 
Herrn Sven Voigtländer, der uns 
über die Allianz Umweltstiftung 
„Blauer Adler“ und seiner Falken-
steiner Allianzfiliale sowie dem Bau 

Aktiv Discount Baumarkt, ebenfalls 
ansässig in Falkenstein, ein Vogel-
haus zur Ganzjahresfütterung und 
ein wundervolles, begehbares Spiel-
haus im Wert von 3000 € spendete. 
Die Aktion „Blauer Adler“ ist ein 
Bestandteil, der 1990 gegründeten 

Allianz Umweltstiftung, die einen 
eigenständigen Beitrag zum Schutz 
der natürlichen Umwelt und der 
Förderung der Harmonie zwischen 
Mensch und Natur leistet. Über 
diese Initiative können Allianz 
Vertreter vor Ort kleine regionale 
Projekte für die Menschen in der 
Nachbarschaft realisieren. Ein 
großes Dankeschön soll auch an 
Herrn Mauriczat vom gleichna-
migen Sanitätshaus gehen. Jahr 
für Jahr denkt er zu allen Festen 
und Feiern an uns und ist immer 
für uns da. Woher er nur immer 
weiß, was wir gerade brauchen!? 
Danke auch an Herrn Stempel von 
der Jumi Kinderhilfe e.V.! Er ist 
wohl die rechte Hand vom Weih-
nachtsmann, denn er ist immer zur 
rechten Zeit am rechten Ort. Auch 
die Sparkasse Vogtland hat immer 
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PHYSIOTHERAPIE WELLNESS
Corinna Manjock

ein offenes Ohr für unsere großen 
und kleinen Anliegen, vielen Dank 
dafür! Kennt Ihr die Familie Bem-
mann? Bei denen glühen nämlich 
die Strick- und Häkelnadeln. Da 
gibt es nichts, was nicht aus Wolle 
entstehen und angefertigt werden 
kann… und das in großen Mengen! 
Vielen Dank an unseren Felix und 
seine gesamte Familie! 
Die Kinderweihnachtsfeier wird 
dieses Jahr eben nicht im großen 
Rahmen stattfinden, sondern alle 
Gruppen feiern für sich. Gemüt-
lich, besinnlich und einfach schön, 
das ist die Devise. Alle Erzieher 
haben jede Menge Ideen, um trotz 
allem etwas ganz besonderes auf 
die Beine zu stellen. In den Grup-
penzimmern werden zum Beispiel 
kleine Weihnachtsmärke aufgebaut, 

Weihnachtsgeschichten werden er-
zählt, Äpfel kandiert und Mandeln 
gebrannt. Es ist schön und alle sind 
mit Feuereifer dabei. 
In diesem Sinne wünschen wir 
allen wunderschöne und vor allem 
gesunde Weihnachten sowie einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!
Eure Kinder und Erzieher aus der 
Kita Albert-Schweitzer  

Wir danken unserer
verehrten Kundschaft

für das entgegengebrachte Vertrauen
und wünschen Ihnen allen
besinnliche Weihnachtstage

sowie ein gesundes
und erfolgreiches Jahr

2021
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Uwe Hebert
Gartenstraße 46
08223 Falkenstein
Tel./Fax 0 37 45 / 7 00 21
www.osm-hebert.de

ORTHOPÄDIE   SCHUHTECHNIK

Schlosserei
SCHLOSSER

Christoph Schlosser
Schlossermeister

August-Bebel-Straße 9 · 08223 Falkenstein
Tel. (0 37 45) 63 45 · Fax (0 37 45) 63 49 · Handy 01 72 / 79 53 128

SS
Wir wünschen Ihnen ein

gesegnetes Weihnachtsfest und
ein gutes neues Jahr.

Für das uns bisher erwiesene
Vertrauen möchten wir uns

herzlich bedanken.

Kneipp- Kindertagesstätte-Knirpsenland

Telefon 0162 9391013 · Mail: nnestler-neudorf@t-online.de
www.nestler-neeuudorf-immobilien

Allen Kunden, Geschäftspartnern und
Freunden wünschen wir eine besinnliche
Weihnachtszeit und für 2021 alles Gute!

Allen Kunden, Geschäftspartnern und Allen Kunden, Geschäftspartnern und Allen Kunden, Geschäftspartnern und Allen Kunden, Geschäftspartnern und 

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

039 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

Einen herzlichen Neujahrsgruß an 
alle Falkensteiner Bürger und an 
unsere Kinder mit ihren Eltern, 
Großeltern und Familien.
Wir wünschen Ihnen alles Gute, 
vor allem viel Gesundheit und dass 
wir in diesem noch jungen Jahr 

2021 recht bald wieder optimistisch 
in die Zukunft blicken können. 
Trotz der vergangenen schwierigen 
Wochen hatten unsere Kinder in der 
Kita KNIRPSENLAND eine wun-
dervolle und heimelige Adventszeit 

voller Überraschungen. Alle Erzie-
her/innen sprühten voller kreativer 
Ideen und haben mit unseren Kin-
dern gebastelt, gewerkelt, gebacken 

und gesungen. In unserem Haus 
duftete und raschelte es immer 
wieder neu.
Auf  diese Weise entstanden viele 
bunte  Überraschungen und klei-
ne Geschenke für unsere lieben 
Eltern.  Auch der hübsche Baum-

schmuck, der die Hauptstraße 
in  unserer Stadt verschönert hat, 
entstand in unseren Kindergrup-
pen. Viele Händchen haben beim 
Basteln und Kleben mitgeholfen.
Unsere Fische-und Igel Gruppen 

starteten noch zwei tolle Ausflüge. 
So nutzten sie die letzten Sonnen-
strahlen im November, um mit dem 
Zug nach Treuen zu fahren. Dort 
wanderten die Kinder zum  Per-
laser Turm und erkundeten das 
Gelände. Der dortige Spielplatz bot 

Briefhüllen rundum bedruckt
037467-289823
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zusätzliche Abwechslung. Glückli-
cherweise konnten die Kinder auch 
ihre lange geplante Theaterfahrt 
nach Plauen ins Puppentheater 
antreten.“ Der kleine Häwelmann“ 
brachte unseren Kindern viel Ver-
gnügen.  Auch die Kinder unserer 
Spatzen Gruppe haben etwas Be-
sonderes erlebt. Eine Filmvorfüh-
rung wurde vorbereitet, es gab Ein-
trittskarten, eine Kasse sogar mit 
Scanner, Popcorn und kuschelige 
Liegeplätze zur Vorführung. „Der 
Polarexpress“ war der Höhepunkt. 
Alle hatten viel Spaß. Ein herzliches 

Dankeschön an Herrn Hausner mit 
seinen Schülern der Werk-AG. Sie 
brachten uns ein wunderschönes 
Vogelhaus in den  Kindergarten. 
Unsere Kinder konnten schon 
die ersten Gäste des Häuschens 
beobachten.  Auch das Hotel Fal-
kenstein hatte eine Überraschung 
für unsere Kinder vorbereitet. Herr 
Ammerschuber brachte uns einen 
Adventskalender und dazu noch 
viele Naschereien.Ihnen allen dan-
ken wir sehr herzlich und auch dem 
Nikolaus, der unsere blitzeblank 
geputzten Stiefel füllte und dem 
Weihnachtsmann mit den vielen 
hübschen Geschenken.
Liebe Falkensteiner, passen Sie auf 
sich auf und bleiben Sie gesund!
Ganz herzliche Grüße von den 
Kindern und Mitarbeitern/innen 
der  Kindertagesstätte   Knirpsen-
land 

DIN A3 Plakate 4-farbig
 Kleine Auflagen

sofort zum Mitnehmen
037467-289823
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Der „MauerFALL“ in Falkenstein

Sächsischer Heimatpreis für Heimatforschung 2020 -einer der Schülerpreise geht an die Trützschler-Oberschule

Im Rahmen der Sächsischen Jugendstiftung 
entstand das diesjährige Spurensuche-Projekt der 
Wilhelm-Adolph-von-Trützschler-Oberschule 
mit dem Thema „MauerFALL“. Schülerinnen und 
Schüler der 7. bis 9. Klasse wollten wissen, wie das 
gewesen ist, der Mauerfall, die DDR und das Le-
ben im Osten. Die Idee war es, Zeitzeugen zu in-
terviewen und zu erfahren, wie Familie, Freunde 
und Nachbarn in der DDR lebten. Leider machte 

Auszeichnung für das Spurensuche-Geschichtsprojekt 
über Alfred Roßner
Sicher haben Sie, liebe Leser, in den vergangenen 
Monaten schon mehrmals vom SPURENSUCHE-
Geschichtsprojekt der Trützschler-Oberschule 
mit dem Titel „Wer   e i n   Menschenleben rettet, 

der rettet die ganze Welt.“  gelesen. Geschichts-
interessierte Schülerinnen aus den Klassen 8/9 
hatten sich dabei über viele Monate intensiv mit 
dem Leben des Falkensteiners Alfred Roßner 
befasst, der während des Zweiten Weltkrieges als 
Treuhänder einer arisierten Firma im polnischen 
Ghetto Będzin zwar in den Diensten der SS 
stand, aber seine Position als Textilunternehmer 
zur Rettung jüdischer Angestellter sowie ihrer 
Angehörigen genutzt hatte. Dafür war er über 
ein halbes Jahrhundert nach seinem Tod von der 
israelischen Shoa1)-Gedenkstätte Yad Vashem 
als GERECHTER UNTER DEN VÖLKERN2) 
anerkannt worden. Die Jugendlichen waren 
gemeinsam mit zwei Lehrerinnen den Spuren 
jenes stillen Helden gefolgt und hatten ihre 
Forschungsergebnisse als Materialien für den 
Unterricht aufgearbeitet. Entstanden sind dabei 
eine Broschüre sowie eine kleine Ausstellung. 
Beides wurde erfolgreich beim 15. Sächsischen 
Jugendgeschichtstag 2019 in Dresden präsentiert. 
In der Folge dieser Veranstaltung kam es im 
Januar 2020 anlässlich des 75. Jahrestages der Be-
freiung des KZ Auschwitz zu einer Veranstaltung 
an der Trützschler-OS, bei welcher die jüdische 
Zeitzeugin Henriette Kretz (ursprünglich aus 
Polen stammend, heute in Antwerpen lebend) 
Schülern, Lehrern sowie interessierten Gästen 
über ihre Erinnerungen an das dunkle Kapitel 
des Holocaust / der Shoa1) berichtete. Auch dieses 
Ereignis, welches mit einer kleinen Gedenkfeier 
auf dem Falkensteiner Friedhof verbunden wor-
den war, erregte damals großes Medieninteresse. 

Das Ziel der Projektgruppe   -   Alfred Roßner 
in seiner Heimatstadt Falkenstein bekannter zu 
machen   -   wurde mehr als erfüllt, denn plötzlich 
wurde seine Geschichte sogar in Berichten von 
MDR und ZDF aufgegriffen. Mittlerweile ist das 
kleine Projekt-Team gut vernetzt mit Menschen 

in verschiedenen Regionen, die wir durch unsere 
Arbeit für Alfred Roßner, sein menschliches 
Handeln und sein tragisches Schicksal (Er verlor 
sein Leben 1943 mit knapp 37 Jahren während der 
Gestapo-Haft.) interessieren konnten.
Dass unsere Projektgruppe von der Stadt Fal-
kenstein für den Sächsischen Bürgerpreis 2020 
nominiert wurde, überraschte alle Beteiligten 
freudig. Im Oktober durften wir in der Dresdener 
Frauenkirche an der festlichen Veranstaltung 
zur Verleihung des diesjährigen Bürgerpreises 
teilnehmen    -   allein schon das war ein einzig-

artiges Erlebnis! Wir wussten natürlich vorher, 
dass alljährlich um die 100 Projekte nominiert 
sind und am Ende 5 Preisträger ausgezeichnet 
werden. Auch wenn wir in Dresden nicht zu den 
Preisträgern gehörten, genossen wir sehr, dass 
wir an diesem feierlichen Ereignis teilnehmen 

konnten, denn das erlebt man ja doch nicht so 
oft im Leben!
Allein schon die Nominierung unseres Teams 
durch unsere Stadt zeigte uns eine große Wert-
schätzung für unsere Arbeit und das erfüllt uns 
mit Stolz und Freude. Es bedeutet uns allen sehr 
viel, dass die Stadt Falkenstein unserem Schüler-
projekt diese große Würdigung zuteilwerden ließ. 
Dafür bedanken wir uns ganz herzlich.
Mit unserem Bürgermeister sowie dem stv. Bür-
germeister verlebten wir am Tag der Bürgerpreis-
Verleihung in Dresden unvergessliche Stunden, 
zu denen z.B. auch eine unverhoffte Begegnung 
mit August dem Starken (natürlich durch einen 
Schauspieler dargestellt) gehörte   -   für uns 
geschichtsinteressierte Menschen war auch das 
natürlich ein ganz besonderes Highlight!
Die nächste Überraschung erfuhren wir Anfang 
und Oktober: Beim Sächsischen Landeswett-
bewerb für Heimatforschung wurde unserem 
Roßner-Projekt einer der drei Schülerpreise zuer-
kannt   -   eine weitere wundervolle Anerkennung 
für unsere Arbeit!
Auch 2020 wurde an unserer Schule wieder inten-
siv an einem SPURENSUCHE-Geschichtsprojekt 
gearbeitet   -   diesmal zum Thema „Der Mauer-
FALL“. Für 2021 haben gibt es bereits eine neue 
Idee, von welcher wir Ihnen zu gegebener Zeit 
berichten werden. mawohl
Martina Wohlgemuth
Lehrerin für Deutsch und Geschichte
1) SHOA = hebräische Bezeichnung für die Mas-
senvernichtung der Juden während der Zeit des 
Nationalsozialismus
2) GERECHTER UNTER DEN VÖLKERN = 
Ehrentitel für Nichtjuden, 
die während des Holocaust Juden ohne Gegen-
leistung gerettet haben
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Preiserhöhung bei Ihrer  
Kfz-Versicherung?

Jetzt noch wechseln  
und sparen!

Hat Ihre Versicherung den Beitrag 
erhöht? Dann können Sie Ihre Auto-
versicherung noch bis zu einem 
 Monat nach Erhalt der Rechnung 
kündigen. 

Wechseln Sie am besten zur 
HUK-COBURG.

Es lohnt sich für Sie:
   Niedrige Beiträge
   Top-Schadenservice
   Beratung in Ihrer Nähe
   Mit dem Telematik-Tarif * 10 % 

Start-Bonus garantiert – und bis 
zu 30 % Folge-Bonus möglich

Wir freuen uns auf Sie.

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem  
Berater und unter HUK.de/telematikplus

Vertrauensmann
Jürgen Seidel
Telefon 03745 70657
Telefax 0800 2875323601
juergen.seidel@HUKvm.de
Lochsteinweg 22
08223 Falkenstein
Öffnungszeiten finden Sie unter
www.HUK.de/vm/juergen.seidel

Kundendienstbüro
Silke Then
Versicherungsfachfrau
Telefon 03744 200002
Telefax 03744 200003
silke.then@HUKvm.de
Nicolaistr. 38
08209 Auerbach
Auerbach/Vogtl.
Öffnungszeiten finden Sie unter
www.HUK.de/vm/silke.then

Vertrauensmann
Jörg Seidel
Versicherungsfachmann
Telefon 03745 753893
Telefax 037422 402587
Mobil 01573 0994101
joerg.seidel@HUKvm.de
Falkensteiner Str. 75a
08223 Grünbach
Termin nach tel. Vereinbarung

telefonisch 01525-4397418 oder online bestellen unter

zur-turnhalle-gruenbach.de

Gaststätte Zur Turnhalle
Deutsche Küche mit hollädischem und ukrainischem Touch
Rathausstraße 12•08223 Grünbach•Telefon 01525-4397418

uns Corona einen Strich durch die 
Rechnung, so dass wir neue Inter-
viewpartner suchen mussten. Es 
dauerte nicht lange, da hatten wir 

die Idee, die Lehrerinnen und Leh-
rer unserer Schule über ihre Jugend 
zu befragen. Gemeinsam wurden 
von den Projektteilnehmern Inter-

viewbögen erarbeitet und Lehrer 
gebeten, uns bei unserem Projekt 
zu unterstützen.
Eines Tages stand die Gruppe 
zusammen auf dem Schulhof und 
plötzlich fuhr ein Trabant vorbei. 
Das hat die Schülerinnen und 
Schüler dazu inspiriert, einen Tra-
bant in unser Projekt einzubinden. 
So wurden nicht nur im eigens 

eingerichteten Schul-DDR-Café 
Interviews geführt, sondern auch 
in einem Trabant. Wir begaben 
uns zusammen mit unseren Inter-
viewpartnern auf eine spannende 
Reise in die Vergangenheit und die 
Schülerinnen und Schüler erhielten 
Einblick in die Jugend ihrer Lehrer. 
Für alle Beteiligten war es eine tolle 
Erfahrung. framö
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Begegnungszentrum – Vitamin B
Aus Verantwortung uns allen ge-
genüber müssen auch unsere Ver-
anstaltungen leider entfallen. 
Ausgenommen davon ist die mor-
gendliche Öffnungszeit für Schüler, 
die vor Beginn der Schule zu uns 
ins Begegnungszentrum kommen.
Wann unser Programm wieder 
starten kann, werden wir rechtzeitig 
bekanntgeben. Allerdings haben 
wir für euch den derzeit laufenden 
Adventskalender über unsere Seiten 
bei Facebook und Instagramm. Mit 
diesen Hoffnungsfunken wünschen 
wir euch eine dennoch hoffnungs-
volle und behütete Advents-und-
Weihnachtszeit.
Hier noch ein „Hoffnungsfunken“ 
den wir auf der Seite freudenwort.de 
fanden, besonders für alle, die nicht 
auf unsere Internetseiten zugreifen 
können:
Weihnachten retten
Wir müssen Weihnachten retten. 
Das höre ich im Moment ständig. 
Ich glaube, das müssen wir nicht. 
Weihnachten braucht keine Ret-
tung, Weihnachten rettet uns. Es 
hat zweitausend Jahre überstanden. 

Ist durch den 30-jährigen Krieg 
gegangen, war bei den Pestkranken, 
hat sich an die Seite der Verfolgten 
gestellt und sich nicht darum ge-
kümmert, ob Lametta am Baum 
hing. Weihnachten hängt nicht 
davon ab, ob fünf oder zehn zusam-
men feiern. Weihnachten lässt sich 
nicht machen. Klöße zur Gans sind 
schön, aber nicht notwendig. 
Die Geschichten sind da. Der Stern 
ist da. Menschen sind da, an vielen 
verschiedenen Orten. Die Fantasie 
ist da, sich auf den Weg zu machen. 
Ausschau zu halten, was trägt, wenn 
es nicht das Gewohnte ist. Die 
Hoffnung ist da, dass es winzige An-
fänge gibt, die zur Rettung werden. 
Wir grüßen ganz herzlich als das 
Team „Vitamin B“
Rebecca Paulus, David Ide, Chri-
stian Arndt und Viola Renger 
Begegnungszentrum „Vitamin B“
Friedrich-Engels-Str. 20
08223 Falkenstein
03745 749 553
www.fb.com/HausderBuchstaben

Profifahrzeugaufbereitung

Vomatec GmbH Herlasgrüner Str. 79, 08233 Treuen

Tel.: 037468/688815  
profifahrzeugreinigung.de

 (im Gewerbegebiet Treuen, direkt an der A 72)
Ob Leasingrückgabe, Verkaufsaufbereitung, professionelle Innen-
raumreinigung oder  Lackversiegelung - die Profifahrzeugreinigung 
Treuen bringt Ihnen das begeisternde Gefühl eines Neuwagens! 

Jetzt auch Weihnachtsgutscheine erhältlich!

Iphone 5c blau

16 GB Speicher
von priv.

gebr. zu verk. 
für 50,- Euro
0163 -3224551

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

Kfz-Meisterbetrieb, Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich, Reifendienst, Autolack-Service
Mietwagen, Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion, Klimaservice, Motordiagnose

Schöne Weihnachten und
ein gutes neues Jahr!

Ausstattung
2-Zonen-Klimaautomatik, ABS, Abstandswarner, Alarmanlage, Android Auto, 
Apple CarPlay, Armlehne, Berganfahrassistent, Bluetooth, Bordcomp., Dachreling, 
ESP, Einparkhilfe (Vorne, Hinten, Kamera, Selbstlenkende Systeme), El. FH, Elektr. 
Seitenspiegel, Elektr. Wegfahrsperre, Freisprech, Geschwindigkeitsbegrenzer, 
Innenspiegel autom. abblendend, Isofix, Kurvenlicht, LED-Scheinwerfer, LED-
Tagfahrlicht, LM-Felgen, Lichtsensor, Multifunktionslenkrad, Müdigkeitswarner, 
Notbremsassistent, Partikelfilter, Radio (Tuner/Radio, DAB), Regensensor, Servo, 
Sitzh., Soundsystem, Sprachsteuerung, Start/Stopp-Automatik, Tempomat, Touch-
screen, Traktionskontrolle, USB, Winterpaket, Zentralverriegelung

Seat Arona 1.0 TSI DSG DAB+,
LED, Rückfahrkamera (in mehreren Farben erhältlich)

mon. Rate 213,- €

Neufahrzeug
Kilometer: 50
Hubraum: 999 cm³
Getriebe: Automatik
Leistung: 85kW (116 PS)
Kraftstoff: Benzin
Farbe: Desire Rot
Kraftstoffverbrauch
komb.: 5,0 l/100 km,
Kraftstoffverbrauch
innerorts: 5,8 l/100 km
Kraftstoffverbrauch
außerorts: 4,6 l/100 km,
CO²-Emissionen komb.: 115 g/km

Unser Finanzierungsangebot
Fahrleistung/Jahr: 10.000 km
Laufzeit: 72 Monate
Schlussrate : 11.007,15 €
eff. Jahreszins 1,99 %
Nettodarlehensbetrag: 24.032,- €

1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und 
können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch 
mitfinanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversicherungs-
prämie sowie Santander Safe und Santander AutoCare Versiche-
rungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. 
§ 6a Abs. 4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer 
Santander Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

21.690,-  €
inkl. 16 % MwSt.

(MwSt. ausweisbar)
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Die Schüler der Klassen 1 und 4 möchten sich ganz herzlich beim  Förderverein der Grundschule Dorfstadt e.V. für die gesponserten Rechenmäppchen und den Lego-Technik-Baukästen bedanken.

Wir wünschen unseren Patienten und 
Kunden frohe Weihnachtstage und einen 
guten Jahreswechsel.

DAS TEAM DER  

CENTRAL APOTHEKE FALKENSTEIN

www.apotheke-central.de

Central Apotheke
Apotheker Robert Herold e. K.
August-Bebel-Straße 5
08223 Falkenstein
Telefon: 03745 74439-0

Servicetelefon:
0800 7259797 
(kostenfrei)

www.elfen.care

August-Bebel-Str. 7
08223 Falkenstein
Tel.: 03745 7443970
Fax: 03745 7443979
info@elfen.care

Pflege im Vogtland

   Das Team von  
      Elfen helfen wünscht 
Ihnen eine besinnliche    
        Adventszeit und einen   
   guten Jahreswechsel!

Der etwas andere Pflegedienst

Veränderung für das neue Jahr geplant?

Kommen Sie zu uns! 

Bewerben Sie sich als Krankenpfleger/Alten-

 pfleger (m.w.d.) unter Telefon 03745 744 3970, 

info@elfen.care oder auch per Post.

Kein Blümchen blüht im Garten mehr,
das unser Herz erfreuet;

verstummt ist längst der Vögel Heer,
das Feld ringsum beschneiet.

Doch bringt der raue Wintersmann
Auch manche schöne Freude,

und wer es nur erwarten kann
dem brennt ein Bäumchen heute!
So mag’s denn draussen frieren,

schnei’n,
im Stübchen hier ist Frieden,

und reiche Gaben, groß und klein,
hat Liebe mir beschieden.

Drum klopft vor Freude mir das Herz
Und dank für eure Liebe,

entfernt von euch sei jeder Schmerz
und euer Blick nie trübe.

Und tat ich oft mit leichtem Sinn
Nicht immer, was ich sollte,

so nehmt den guten Willen hin,
der euch nie kränken wollte.

(Ernst Anschütz, 1780 – 1861)

Die
Gemeindewehrleitung

der Falkensteiner
Feuerwehr

wünscht allen
schöne Feiertage!

Frohe Weihnacht
und ein

gutes Neues Jahr

Aber Obacht mit den Kerzen, sonst muss die Feuerwehr anrücken!
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Mitteilungsblatt für die Stadt Falkenstein / Vogtl.,die 
Ortsteile Dorfstadt, Oberlauterbach, Trieb und Schönau 
sowie für die Gemeinde Neustadt.  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

17. Dezember 2020
29. Jahrgang

Nr. 12

stadt-falkenstein.de

   Beschlüsse zur 15. Sitzung des Stadtrates der
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 19.11.2020

Programm VwV Investkraft – Brücken in die 
Zukunft

Öffentlicher Teil
Anwesende Stadträte: 16 +1    

Beschluss-Nr.
Bezeichnung

20/15/236
Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 15.10.2020 
20/15/237 
Vergabe von Bauleistungen – Sanierung und Umbau Rathaus Falken-
stein/Vogtl. inkl. Ergänzungsneubau mit Touristikinformation – Los 
390 Trockenbauarbeiten
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe der Bau-
leistung für das Los 390 Trockenbauarbeiten zum Bauvorhaben „Sanierung 
und Umbau Rathaus Falkenstein/Vogtl. inkl. Ergänzungsneubau mit Tou-
ristikinformation“ in Höhe von 162.817,51 € inkl. 19 % MwSt. an die Firma 
Plesch & Seidel GmbH, 08248 Klingenthal.
20/15/238 
Vergabe von Bauleistungen – Sanierung und Umbau Rathaus Falken-
stein/Vogtl. inkl.Ergänzungsneubau mit Touristikinformation – Los 
121 Trockenlegung – 3. Nachtrag
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt zum Bauvorhaben „Sa-
nierung und Umbau Rathaus Falkenstein/Vogtl. inkl. Ergänzungsneubau 
mit Touristikinformation“ die Beauftragung des 3. Nachtragsangebotes 
zum Los 121 – Trockenlegung in Höhe von  8.857,02 € an die Firma SP Bau 
GmbH, 08385 Lengenfeld. 
20/15/239
Vergabe von Bauleistungen – Sanierung und Umbau Rathaus Falken-
stein/Vogtl. inkl. Ergänzungsneubau mit Touristikinformation – Los 
510 Medien-, Brandmelde-, Datentechnik – 1. Nachtrag
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt zum Bauvorhaben „Sa-
nierung und Umbau Rathaus Falkenstein/Vogtl. inkl. Ergänzungsneubau 
mit Touristikinformation“ die Beauftragung des 1. Nachtragsangebotes zum 
Los 510 Medien-, Brandmelde-, Daten- technik in Höhe von 21.003,61 € an 
die Firma B+M Sicherheitstechnik Plauen GmbH.
20/15/240
Vergabe von zusätzlichen Leistungen – Erneuerung der Dacheindeckung 
inkl. Blitzschutz an der Trützschler-Oberschule – Sanierung von 3 
Ziergiebeln 
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe der Baulei-
stung für die Erneuerung der Dacheindeckung inkl. Blitzschutz in Höhe von 
38.971,84 € an die Firma  Maurermeister Markus Röger, 08209 Auerbach.
20/15/241
Abschluss Mietvertrag mit dem NUZ Vogtland e.V. zur Bewirtschaftung 
Naturherberge 
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt, mit dem Verein Natur- 
und Umweltzentrum Vogtland e.V. einen Mietvertrag  ab dem 01.01.2021 für 
die Dauer von 5 Jahren für die Betreibung der Naturherberge im Ostflügel 
des ehemaligen Rittergutes Unterlauterbach zu den Vertragskonditionen 
des bisherigen Vertrages mit der SFG abzuschließen.

Errichtung eines Ersatzneubaus an der Kindertagesstätte „Knirpsenland“ 
zur Schaffung von Krippen- und Kindergartenplätzen inkl. Teilerneuerung 
der Heizungsanlage und Anschaffung von Ausstattung
Im Dezember 2015 haben die Abgeordneten des Sächsischen Landtages das 
größte Investitionsprogramm in die kommunale Infrastruktur seit der Wie-
dervereinigung 1990 aufgelegt. Der Fonds „Brücken in die Zukunft“ wurde 
geschaffen. Bundesmittel nach dem Kommunalinvestitionsgesetz wurden 
um weitere Mittel des Landes für die Investitionsförderung aufgestockt. 
Für die Stadt Falkenstein standen aus dem Budget „Bund“ 106.945,56 € 
und aus dem Budget „Land“  509.479,70 € zur Verfügung. Mit Beschluss 
des Stadtrates wurden die Mittel für die Errichtung eines Ersatzneubaus 
an der Kindertagesstätte „Knirpsenland“ zur Schaffung von Krippen- und 
Kindergartenplätzen inkl. Teilerneuerung der Heizungsanlage und An-
schaffung von Ausstattung eingesetzt. Die förderfähigen Kosten für die 
Maßnahme betrugen 1.041.915,40 €.
Diese Maßnahme wurde gefördert durch die Bundesregierung aufgrund 
eines Beschlusses des Deutschen Bundestages und mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen 
Landtages beschlossenen Haushaltes.

Finanzangelegenheit – Annahme von Spenden
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt die Annahme folgender 
Spenden:
 Einrichtung  Geld-, Sachspende   im Wert von

20/15/242  Tiergarten  Tierpatenschaft für 1 Emu und 2   100,00 €
  Coburger Fuchsschafe
20/15/243 Kita „Knirpsenland“ Stoffe für Schlaf- und Wäschebeutel  100,00 €
  Kinder
20/15/244 Kita „Spatzennest“ Trieb Geldspende  50,00 €

20/15/245 Jugend-FFw Falkenstein Geldspende  500,00 €

Nichtöffentlicher Teil
Anwesende Stadträte: 16 +1    
20/15/246 
Protokollbestätigung nichtöffentlicher Teil vom 15.10.2020
20/15/247 Grundstücksangelegenheit 

Ende des amtlichen Teils
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Falkensteiner Energiespartipps

Das neue Jahr steht vor der Tür und 
mit ihm zahlreiche Änderungen. 
Für Spülmaschinen,
Waschmaschinen, Waschtrockner, 
Kühl- und Gefriergeräte, Fernseher 
sowie Monitore werden ab März 
2021 neue EU-Energieeffizienzla-
bels eingeführt. Künftig wird es nur 
noch die Effizienzklassen „A“ bis 
„G“ geben und keine Plus-Klassen 
mehr. Mit der Umstellung auf die 
neue Skala steigen auch die Anfor-
derungen an die Sparsamkeit der 
Geräte. Deshalb werden gegenwär-
tig am Markt verfügbare Modelle 
künftig in deutlich schlechteren 
Klassen zu finden sein. Ein Großteil 
der heutigen „A+++“-Kühlschränke 
kann beim neuen Label zum Bei-
spiel nur die Klasse „D“ erreichen. 
Die Bedingungen für die neuen 
Klassen A und B erfüllen aktuelle 
Geräte voraussichtlich noch gar 
nicht. Das soll die Hersteller moti-
vieren, noch effizientere Geräte zu 
entwickeln. Auch die Angaben zum 
Jahres-Stromverbrauch sind anders 

als bisher. Wurde bei 
Waschmaschinen 
bislang der Strom-
verbrauch pro Jahr 
angegeben, bezieht 
sich deren Energieverbrauch künf-
tig immer auf 100 Waschladungen 
pro Jahr. Zudem bieten die Labels 
bei manchen Geräten zusätzliche 
Informationen. So wird bei Wasch- 
und Geschirrspülmaschinen bei-
spielsweise ausgewiesen, wie viel 
Zeit das Programm benötigt, zu 
dem der angegebene Stromver-
brauch gehört. In der Zeit vom 
1. bis 18. März 2021 müssen die 
Händler die Kennzeichnung der 
„weißen Ware“ sowie der Fernseher 
und Monitore umstellen. Die neuen 
Energielabels für Lampen kommen 
hingegen erst ab September 2021. 
Für alle anderen kennzeichnungs-
pflichtigen Elektrogeräte findet die 
Umstellung voraussichtlich erst ab 
2024 statt und die Effizienzlabels für 
Heizungen sollen sogar erst ab 2026 
geändert werden.

 
PRESSEMITTEILUNG 
 

 

 

  Falkenstein, 03.12.2020 
 

Für unsere Jüngsten 
Das Geo-Umweltpark-Management und das LEADER-Regionalmanagement haben 
sich für die langen Winterabende für alle Kinder ein Rätsel ausgedacht. Mal schauen 
wie gut ihr euch in unserem schönen Vogtland auskennt. Das Wort welches wir 
suchen wird in unserer Gegend oft genannt, taucht aber auch im Zusammenhang 
mit Märchen und Sagen immer wieder auf. 
Und so geht’s. Einfach alle Fragen beantworten, dann die Buchstaben in den 
gekennzeichneten Flächen in die richtige Reihenfolge bringen und schon habt ihr 
das gesuchte Wort. 
 
Das Geo-Umweltpark-Management und das LEADER-Regionalmanagement 
wünschen euch ein wunderschönes gesundes Jahr 2021 und viel Spaß beim Raten. 
 

 
 
Lösungswort: 
 

 
 

        

 
Name: 
Straße: 
PLZ / Ort: 
 
bis zum 31.Januar 2021 an die Geschäftsstelle: 
 
LEADER-Regionalmanagement 
Geopark-Management 
Sagenhaftes Vogtland 
Dr.-Wilhelm-Külz-Str.25, 08223 Falkenstein  
 
schicken. Für die richtige Lösung erhaltet ihr von uns eine Überraschungspost. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 

 
RÄTSEL 
 

 

 

               Falkenstein, 03.12.2020 

 

  
1. Welche Bäume findet man in unserem heimischen Forst noch häufig? 
 
 

      

 
2. Welches harte Gestein wurde in Bergen abgebaut? 
 
 

     

 
3. Wie heißt der berühmte handgemachte Weihnachtsbaumschmuck aus Werda? 
 
 

      
 

     

 
4. Was steht zur Weihnachtszeit in vielen vogtländischen Fenstern? 
 
 

      
 

    

 
5. Wie heißt ein Wandersteig in Ellefeld? 
 
 

      
 

    

 
6. Wie heißt der Felsen nahe Falkenstein mit dem Loch? 
 
 

      
 

  

 
7. Wie heißen die berühmten Edelsteine in der Gemeinde Muldenhammer? 
 
 

     

 
8. Welche Traditionsfigur steht zur Weihnachtszeit in Grünbach? 
 
 

      
 

 

 
9. Wie heißt die höchste Erhebung in Neustadt/Vogtland? 
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5. Wie heißt ein Wandersteig in Ellefeld? 
 
 

      
 

    

 
6. Wie heißt der Felsen nahe Falkenstein mit dem Loch? 
 
 

      
 

  

 
7. Wie heißen die berühmten Edelsteine in der Gemeinde Muldenhammer? 
 
 

     

 
8. Welche Traditionsfigur steht zur Weihnachtszeit in Grünbach? 
 
 

      
 

 

 
9. Wie heißt die höchste Erhebung in Neustadt/Vogtland? 
 
 

      
 

  

 
 
 
 
 
  
 

Die Gleichstellungsbeauftragte
Veronika Glitzner informiert:

Ausschreibung zum Teilprogramm 
SED-Diktatur im Bundesprogramm
„Jugend erinnert“
Sehr geehrte Damen und Herren,
zum 30. Jahrestag der deutschen 
Einheit ist das von Kulturstaatsmi-
nisterin Prof. Monika Grütters ins
Leben gerufene Bundesprogramm 
„Jugend erinnert“ um ein Teilpro-
gramm ergänzt worden, das auf
die Ausarbeitung und Vermittlung 
der SED-Diktatur und ihre Folgen 
abzielt.
Das Teilprogramm fördert außer-
schulische Projekte gemeinnütziger 
Einrichtungen, Vereine und
Institutionen der historisch-politi-
schen Bildung, die junge Menschen 
(12-27 Jahre) zur Auseinanderset-
zung
mit der DDR-Vergangenheit und 
ihrer Bedeutung für Gegenwart und 
Zukunft anregen. Neben
der Vermittlung historischen Wis-
sens geht es insbesondere darum, 
das Demokratieverständnis
der Zielgruppe zu stärken.
Zum einen sollen zeitgemäße, inno-
vative Bildungsformate für und mit 
jungen Menschen geschaffen
und weiterentwickelt werden. Zum 
anderen motiviert das Teilpro-
gramm Aufarbeitungseinrich-
tungen

wie Gedenkstätten, Museen oder 
Wissenschaftsorganisationen, sich 
mit Trägern der Bildungs-,
Jugend - und Kulturarbeit sowie 
Jugendorganisationen zu vernetzen.
Gefördert werden Vorhaben, die in 
der Art der Kooperation, der Nut-
zung neuer Methoden oder
durch die überregionale Anwend-
barkeit ihrer konzeptionellen An-
sätze gesamtstaatliche Wirkung
entfalten. Förderwürdige Projekte 
werden in Höhe von in der Regel 40. 
000, 00 € bis 200. 000, 00 €
über eine Laufzeit bis max. Ende 
2023 bezuschusst.
Anträge auf Förderung können bis 
zum 15.02.2021 bei der Bundesstif-
tung Aufarbeitung gestellt
werden. Die Ausschreibung, För-
dergrundsätze und FAQ zur An-
tragstellung finden Sie auf der
Webseite der Bundestiftung Auf-
arbeitung im Abschnitt „Jugend 
erinnert“.
Bei Fragen zum Programm wenden 
Sie sich bitte an die Leiterin des Pro-
jektbüros „Jugend erinnert“
Frau Dr. Christine Schoenmakers. 
Ihre Kontaktdaten sind:
E-Mail: c.schoenmakers@bundes-
stiftung-aufarbeitung.de
www.bundesstiftung-aufarbeitung.
de



Donnerstag, 17. Dezember 2020Seite 18
AnzeigerFalkensteiner

Die SpVgg Grünbach- Falkenstein sagt DANKE!
In diesen Tagen liest man überall 
von Jahresrückblicken auf ein 
äußerst außergewöhnliches und 
anspruchsvolles Jahr. Auch an uns 
Fußballern ist das nicht spurlos 

vorübergegangen. So sind auch 
wir momentan zum zweiten Mal 
vom so genannten „Lockdown“ 

betroffen und können dem, was 
wir am liebsten tun – nämlich dem 
runden Leder hinterherjagen, bei-
sammen sein und besonders in der 
Weihnachtszeit das ein oder andere 

Lied anstimmen – nicht gemeinsam 
nachgehen.  Dennoch haben wir in 
diesem Jahrviel erreicht, wie wir 

Wir wünschen unserer verehrten Mandantschaft,unseren 
Partnern und Freunden ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gutes und gesundes Jahr 2021.

Alberter & Kollegen, 95028 Hof, Plauener Straße 8,
 09281-72400

Plauen   0 37 41- 7 00 10
Auerbach   0 37 44 - 2 50 10
Helmbrechts   0 92 52 - 2 28
Münchberg   0 92 51- 81 51

an dieser Stelle bereits regelmäßig 
berichtet haben. Und somit wollen 
wir einfach nochmals allen DANKE 
sagen, die uns bei unseren Projekten 
auch in schweren Zeiten unterstützt 
haben:
In erster Linie seien dabei natürlich 
all unsere Trainer, Betreuer und 
Schiedsrichter genannt, die, wann 
immer es ging, für den reibungs-
losen Ablauf des Trainings- und 
Spielbetrieb Sorge getragen haben. 
In diesem Jahr waren es besondere 
Regeln, die es aufgrund des Hy-
gienekonzepts einzuhalten galt. 
Danke, dass Ihr dabei alle mitge-
zogen habt. 
Selbstverständlich möchten wir uns 
erneut bei der Stadt Falkenstein be-
danken, die uns bei der Realisierung 
unseres „Bauprojekts Sportlerheim“ 
in erheblichem Maße unterstützt 
hat. Weiterhin auch bei der Gemein-
de Grünbach für die wie gewohnt 
reibungslose Zusammenarbeit und 

ihr immer offenes Ohr für all unsere 
Anliegen. 
Ein großer Dank ebenfalls an unse-
re zahlreichen Sponsoren, die uns 
weiterhin die Treue halten. Das ist 
in diesen Zeiten sicher nicht selbst-
verständlich.
Und nicht zuletzt geht unser Weih-
nachtsdank natürlich an all un-
sere über 260 Mitglieder, die alle 
Maßnahmen mitgetragen, rege am 
Trainings- und Spielbetrieb teilge-
nommen und in unserem frisch er-
öffneten Sportlerheim das ein oder 
andere Bier genossen haben. Wir 
sehen uns wieder, ganz sicher im 
nächsten Jahr! Und bis dahin haben 
wir hin und wieder ein kleines Lied 
im Ohr und denken an die schöne 
Zeit, als es noch erklang: „Wir 
wollen immer 11 Freunde sein…“ 
auf und neben dem Fußballplatz 
zurück.
Frohe Weihnachten und kommt gut 
ins Jahr 2021! 

Ein wunderschönes Weihnachtsfest
wünscht Euch
Euer Weihnachtsmann
und das Team
der fleißigen Elfen.

Nordpol
im Dezember 2020
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Abfuhrkalender werden im Dezember zugestellt
Der Vogtlandkreis schlägt bei der Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine für 2021 eine neue 
Richtung ein.  Erstmalig erscheint der Abfall-
wegweiser ohne Tourenplan. Die Abfuhrtermine 
2021 für Rest-, Bio- und Papierabfall sowie 
Leichtverpackungen (gelbe Säcke/gelbe Tonne) 
werden stattdessen mit grundstücksbezogenen 
Abfuhrkalendern veröffentlicht. Diese Abfuhr-
kalender werden als Postwurfspezial-Sendung 
in der Woche 07.12. bis 12.12. 2020 mit der 
Deutschen Post an alle Haushalte zugestellt. Sie 
enthalten ausschließlich die Abfuhrtermine für 
das jeweilige Grundstück. Zusätzlich können die 
Abfuhrtermine für das kommende Jahr ab dem 
1. Dezember 2020 auch online unter www.vogt-
landkreis.de/abfuhrtermine abgefragt werden:
Warum erscheint der Abfallwegweiser ohne Tourenplan?
Mit Umstellung der Abfallwirtschaft in 2019 
wurde eine neue Abfallwirtschaftssoftware in 
der Landkreisverwaltung  sowie bei den kommu-
nalen Entsorgern eingeführt. Diese ermöglicht es 
die Abfuhrtermine übersichtlich online bereitzu-
stellen bzw. die genannten grundstücksgenauen 
Abfuhrkalender zu erzeugen. Die vielschichtigen 
Vorgänge innerhalb der Software lassen sich al-
lerdings nur schwer in eine Papierform bringen, 
wie sie der bisherige Abfallwegweiser benötigt. 
Die Übernahme der Daten war fehleranfällig und 
aufwendig.  Mit dem grundstücksbezogenen Ab-
fuhrkalender lassen sich die Entsorgungstermine 
viel einfacher und übersichtlicher darstellen. 
Deshalb erscheinen die künftigen Abfallweg-
weiser als allgemeine Informationsbroschüre. In 
Folge dessen, werden die Abfallwegweiser auch 
nicht mehr an alle Haushalte verteilt. Ab Mitte 
Dezember 2020 liegen die Abfallwegweiser an 
folgenden Stellen aus: 
• in den Stadt-und Gemeindeverwaltungen 
• Dienst-und Außenstellen des Landratsamtes: 
Plauen, Auerbach, Klingenthal, Oelsnitz, und 
Auerbach 

• in den Wertstoffhöfen Falkenstein, Oelsnitz, 
Plauen und Schneidenbach Bitte beachten Sie 
die jeweiligen Öffnungszeiten und ggf. Corona-
bedingte Einschränkungen. Darüber hinaus 
wird der Abfallwegweiser 2021 spätestens ab 1. 
Dezember 2020 online unter www.vogtlandkreis.
de/abfallwegweiser als PDF verfügbar sein. Auf 
telefonische Nachfrage beim Amt für Abfallwirt-
schaft (03741 300 2292) kann der Abfallwegweiser 
auch zugesandt werden.
Online-Formular zur Beantragung
von Sperrmüll und anderen Abfällen
Vielen Gesprächen mit Bürgerinnen und Bürgern 
entnehmen wir immer wieder, dass zunehmend 
nach online bereitgestellten Informationen, Be-
stellmöglichkeiten und Formularen gefragt wird. 
Die Landkreisverwaltung beabsichtigt  deshalb, 
das bestehende Online-Angebot systematisch 
zu erweitern. Ein nächster Schritt hierbei ist die 
neu geschaffene Möglichkeit, die Abholung von 
Sperrmüll, Elektro-Altgeräten, Fenstern, Türen 
und Reifen online zu beantragen. Unter der Web-
Adresse www.vogtlandkreis.de/abholung steht 
Ihnen ab dem 25.11.2020 ein entsprechendes On-
line-Formular zur Verfügung. Hier können Sie 
bequem vom PC oder einem mobilen Gerät aus, 
Ihren Antrag online ausfüllen und abschicken. 
Pappen und Kartonagen dürfen ab 2021 nicht mehr 
neben den Papiertonnen bereitgelegt werden. 
Im Zuge des stetig wachsenden Onlinehandels 
steigt auch die Anzahl der Verpackungsabfälle 
aus Pappen und Kartonagen, die in Haushalten 
und Gewerben anfallen. Bisher konnten größere 
Kartonagen und Pappen am Leerungstag mit ne-
ben der Papiertonne bereitgelegt werden. Jedoch 
wirkt sich die Zunahme an Verpackungsabfällen 
aus Pappe und Papier nun so sehr auf die kommu-
nale Abfallentsorgung aus, dass teils erhebliche 
Mengen neben den Papiertonnen bereitgestellt 
werden. Oftmals, obwohl die Abfälle durch Zer-
kleinern oder Falten noch Platz in den Behältern 

hätten. Dies führt zu einem deutlichen höheren 
Zeit-und Kraftaufwand für die Entsorgungsmit-
arbeiter, gleichzeitig erschwert es die Tourenpla-
nung und bringt auch arbeitsschutzrechtliche 
Probleme mit sich. Das ständige Bücken und 
Anheben der zusätzlichen Papierabfälle stellt 
eine körperliche Dauerbelastung dar.  Wind und 
Regen erschweren zudem das Aufsammeln und 
führen dazu, dass die Qualität der Papierabfälle 
nachlässt und die Erlöse aus Verwertung sinken. 
Das wirkt sich negativ auf die Gestaltung der 
Abfallgebühren aus. Aus den genannten Gründen 
können ab dem 1. Januar 2021 keine neben den 
Papiertonnen stehenden Abfälle mehr mitge-
nommen werden.  
Bitte zerkleinern und falten Sie größere Pappen 
und Kartonagen vor dem Einwerfen in die Papier-
tonne. So können Sie das vorhandene Behälter-
volumen besser ausnutzen. Sollten einmal mehr 
Papierabfälle im Haushalt anfallen, können Sie 
diese auch ohne zusätzliche Gebühren an einem 
der kommunalen Wertstoffhöfe in Falkenstein, 
Oelsnitz, Plauen oder Schneidenbach abgeben. 
Reichen die vorhandenen Papiertonnen auf 
Dauer jedoch nicht aus, sollten die Grundstück-
seigentümer beim Amt für Abfallwirtschaft einen 
größeren oder zusätzlichen Behälter bestellen:

Postanschrift: 
Landratsamt Vogtlandkreis
Amt für Abfallwirtschaft
Postfach 10 03 08, 08507 Plauen
oder per E-Mail an: awi@vogtlandkreis.de

Neue Öffnungszeiten an den kommunalen
Wertstoffhöfen
Ab dem 01.01.2021  verändern sich
die Öffnungszeiten wie folgt:

Wertstoffhof Falkenstein
Sommer (April – Oktober)
Mo, Mi, Sa  8:00 – 12:00 Uhr
Di, Fr   8:00 – 17:00 Uhr
Do   8:00 – 18:00 Uhr
Winter (November – März)
Mo, Mi   8:00 – 12:00 Uhr
Di, Do, Fr  8:00 – 16:00 Uhr
Sa (gerade Kalenderwoche) 8:00 – 12:00 Uhr
Wertstoffhöfe Oelsnitz und Schneidenbach
Sommer (April – Oktober)
Mo, Di, Fr  8:00 – 17:00 Uhr
Mi, Sa   8:00 – 12:00 Uhr
Do   8:00 – 18:00 Uhr
Winter (November – März)
Mo, Di, Do,  Fr 8:00 – 16:00 Uhr
Mi   8:00 – 12:00 Uhr
Sa (ungerade Kalenderwoche) 8:00 – 12:00 Uhr
Wertstoffhof Plauen
Sommer (April – Oktober)
Mo, Di, Fr  8:00 – 17:00 Uhr
Mi, Sa   8:00 – 12:00 Uhr
Do   8:00 – 18:00 Uhr
Winter (November – März)
Mo, Di, Do, Fr 8:00 – 16:00 Uhr
Mi   8:00 – 12:00 Uhr
Sa (gerade Kalenderwoche) 8:00 – 12:00 Uhr

Beispiel des beidseitig bedruckten Abfuhrkalenders  Januar bis Dezember 2021, Grafik: Landratsamt 
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Im Monat Januar 2021  laden wir sehr herzlich zu den folgenden Veran-
staltungen ein:
Dienstag 19./26. Januar  19.30 Uhr Bibel im Gespräch für alle
Mittwoch ab 20. Januar  15.00 Uhr Frauenstunde 
Sonnabend  30. Januar    19.00 Uhr Gemeinschaftsjugend
Sonnabend 09. Januar     19.30 Uhr JMG (Junge Mittlere Gen.) Hauskreis
Sonnabend 30. Januar     19.30 Uhr MG (Mittlere Generation) Hauskreis
Neujahr 01. Januar           17.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 03./10./24. Januar 17.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 17. Januar 10.00 Uhr Allianz-Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Sonntag 31.  Januar 10.00 Uhr Gottesdienst   
(zu den Sonntagsveranstaltungen gleichzeitig Kinderstunde )
vom 11. bis 15. Januar 2021 entfallen die Abendveranstaltungen, da wir 
gemeinsam mit den evangelischen Gemeinden unserer Stadt zur Allianz-
gebetswoche einladen  -siehe gesonderter Hinweis- 
-alle Veranstaltungen finden unter Berücksichtigung der gesetzlichen 
Hygienebestimmungen statt-
Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessenten offen und Sie sind 
herzlich willkommen.
Du solltest sie besitzen – die Bibel. Mehr noch, du solltest darin lesen.

Geplante Gottesdienste Weihnachten 2020 - Januar 2021 - unter Vorbe-
halt Bitte informieren Sie sich an den Aushängen und im Internet, falls 
Änderungen notwendig sind. Für die Weihnachtsgottesdienste ist eine 
telefonische Anmeldung erforderlich: Tel. 03745 6721
Heiligabend 24.12. 15.00 Uhr Krippenandacht
  16.00 Uhr Krippenandacht
  20.00 Uhr Heilige Christnacht
1. Weihnachtsfeiertag 25.12. 09.00 Uhr  Heilige Messe -
     Weihnachtshochamt
2. Weihnachtsfeiertag 26.12. 10.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag 27.12.  09.00 Uhr Heilige Messe
Silvester Do. 31.12.  17.00 Uhr Jahresschlussandacht
Neujahr Fr. 01.01.2021 16.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag 03.01.  10.30 Uhr Heilige Messe
Mittwoch 06.01.  17.00 Uhr  Heilige Messe mit 
Sternsinger- Segen 
Samstag 09.01.  18.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag 17.01.  09.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag 24.01.  10.30 Uhr Heilige Messe
Samstag 30.01.  18.30 Uhr Heilige Messe
Wer den Sternsinger- Segen empfangen möchte, trägt sich bitte in die in 
der Kirche ausliegende Liste ein oder meldet sich telefonisch im Pfarr-
amt. Um den Infektionsschutz zu gewährleisten, ist die Teilnehmerzahl 
bei den Gottesdiensten begrenzt. Am Eingang erklären Hinweisschilder 
die Schutzmaßnahmen und Ansprechpersonen stehen bereit. 
Bitte haben Sie Verständnis für die Einschränkungen und dass Sie 
auf andere Gottesdienste verwiesen werden, wenn die Kirche voll ist. 

Aus den Kirchen

Ein herzliches Willkommen in der Spalte der Ev.-Luth. Kirchgemeinde. 
Zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen laden wir Sie herzlich 
ein und wünschen Ihnen ein gesegnetes Jahr 2021!
Gottesdienste in der Kirche „Zum Heiligen Kreuz“
01.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Grundmann, gleichzeitig ist  
Kindergottesdienst und anschließend ist die Feier des Heiligen   
Abendmahles.
03.01. 09.00 Uhr Wiederholung des Krippenspieles mit Falk Schubert.
03.01. 10.00 Uhr Wiederholung des Krippenspieles mit Falk Schubert.
06.01. 18.30 Uhr Epiphaniasandacht mit Pfarrer Grundmann.
10.01. 09.00 Uhr Gottesdienst zum Auftakt der Allianzgebetswoche mit  
 Kanzeltausch.
10.01. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Auftakt der Allianzgebetswoche mit 
Kanzeltausch, gleichzeitig ist Kindergottesdienst und anschließend ist 
die Feier des Heiligen Abendmahles.
17.01. 09.00 Uhr  Familiengottesdienst zum Abschluss der Allianzgebets-
woche.
17.01. 10.15 Uhr  Familiengottesdienst zum Abschluss der
 Allianzgebetswoche.
24.01. 09.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Grundmann.
24.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Grundmann, gleichzeitig ist  
 Kindergottesdienst und anschließend ist die Feier des  
 Heiligen Abendmahles.
31.01. 09.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Graubner.
31.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Graubner, gleichzeitig ist   
 Kindergottesdienst und anschließend ist die Feier des  
 Heiligen Abendmahles.
Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
01.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Graubner, anschließend ist die  

Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2•08223
Falkenstein Tel. 5237•Fax 5244•www.elukifa.de

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein
Oelsnitzer Straße 37 b

Katholische Pfarrei »Heilige Familie« Falkenstein
Am Lohberg 2•Tel. 6721•Fax 0321 21209295

Feier des Heiligen Abendmahles. 
17.01. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Rosenbaum.
NEUSTADT
10.01. 09.00 Uhr  Gottesdienst mit Prädikantin Rosenbaum.
31.01. 09.00 Uhr  Gottesdienst mit Kirchvorsteher Huster.
OBERLAUTERBACH
17.01. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Rosenbaum.  
Gottesdienste zu Weihnachten 
Aufgrund der Corona-Pandemie werden zu den Weihnachtsgottesdiens-
ten Platzkarten vergeben. Durch die Abstandsregeln sind die Karten für 
die Vesper am 24.12., 17.00 Uhr, und die Mette am 25.12., 6.00 Uhr be-
reits alle reserviert. Es sind noch Karten für die Krippenspiele am 24.12., 
14.00 und 15.00 Uhr, und den Altjahresabend am 31.12., 16.30 Uhr, im 
Pfarramt erhältlich.   
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde,
Pfarrer Grundmann und Pfarrer Graubner
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Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
 Sonntag     09:00 Uhr Gottesdienst mit gleichzeitiger Kinderbetreuung 
Sonntag     10:30 Uhr Kinderstunde ab 3 Jahren / biblischer Unterricht 
für 12-14 Jahre (entfallen 17. Januar)
Dienstag     19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde 
Hinweis: Zur Einhaltung der Corona-Hygieneauflagen wird eine Anmel-
dung spätestens am Vortag erbeten. Tel. 03745-5531 
Bitte Mund-Nasenschutz mitbringen. 
Alle Veranstaltungen stehen unter dem Vorbehalt der jeweils gültigen 
Covid-19-Allgemeinverfügung in Sachsen. Aktuelle Informationen im 
Internet unter www.ebg-neustadt.de
Zum Vormerken:
Am Sonntag, 17. Januar 2020, finden im Rahmen der Allianzgebetswoche 
voraussichtlich (nacheinander zwei) gemeinsame Familiengottesdienste 
aller evangelischer Gemeinden in der Ev.-luth. Kirche in Falkenstein 
statt. (Zeiten bitte den aktuellen Ankündigungen entnehmen.)
 Anstoß „Wenn wir in uns selbst ein Bedürfnis entdecken, das durch 
nichts in dieser Welt gestillt werden kann, dann können wir daraus 
schließen, dass wir für eine andere Welt erschaffen sind.“
Clive Staples Lewis (1898-1963, irischer Schriftsteller und Literaturwis-
senschaftler)

Liebe Glaubensgeschwister und Freunde unserer EFG Falkenstein.
der Redaktionsschluss für diese Termininformationen liegt in der Zeit, 
in der Einschränkungen bis zum 10.01.2021 gelten. Wir wissen nicht, ob
diese dann auslaufen, oder neue Einschränkungen gelten werden.
Alle Infos sind also unter Vorbehalt der Lage in Sachsen zu sehen.
Wir wünschen uns natürlich, dass so manche Veranstaltung wieder 
ermöglicht werden kann.
Sonntag 03.01.21 10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 10.01.21 10.00 Uhr „Kanzeltausch“ zum Beginn
    der Allianzgebetswoche
Montag- 11.01.21  jeweils Allianz-Gebetsabende
Freitag 15.01.21 19.30 Uhr in den verschiedenen
    Kirchgemeinden
Samstag 16.01.21 15.00 Uhr Seniorennachmittag in der EFG
Sonntag 17.01.21 10.00 Uhr Gemeinsamer
    Familiengottesdienst  
    aller Kirchgemeinden in der   
    Lutherkirche
Montag 18.01.21 17.00 Uhr Teenkreis
Mittwoch 27.01.21   9.00 Uhr Küken-Kreis
Sonntag 31.01.21 10.00 Uhr Gottesdienst

Voranmeldungen für den Küken-Kreis bitte unter: 03745 6641

Januar 2021
Alle Veranstaltungstermin-Angaben gelten unter Pandemie-Vorbehalt. 
Bitte veränderte Gottesdienstzeit in der Christuskirche beachten: ab 
Januar 9.00 Uhr
Sonntag, 3.1. 9.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst zum
 Jahresbeginn mit Feier des Heiligen Abendmahls
Allianzgebetswoche 2021  „Lebenselixier Bibel“ 
Sonntag, 10.1.Gottesdienste mit Kanzeltausch zum Beginn 
der Allianzgebetswoche 
9.00 Uhr Christuskirche mit Prediger der LKG 
Montag, 11.1. 19.30 Uhr in der Ev.-Luth. Kirche 
Dienstag, 12.1. 19.30 Uhr in der Ev.-Luth. Kirche 
Mittwoch, 13.1. 19.30 Uhr in der Ev.-meth. Kirche 
Donnerstag, 14.1. 19.30 Uhr in der Freikirchl. Gemeinde, C.-Zetkin-Str. 
Freitag, 15.1. 19.30 Uhr in der Landeskirchl. Gem.
Sonnabend, 16.1. 15.00 Uhr Senioren-Nachmittag, EFG, C.-Zetkin-Str. 
Sonnabend, 16.1.  19.00 Uhr Jugendabend in der Ev.-Luth. Kirche 
Sonntag, 17.1. 10.00 Uhr gemeinsamer Familiengottesdienst zum 
Abschluß der Allianzgebetswoche in der Ev.-Luth. Kirche 
Sonntag,  24.1. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Superintendent W. Philipp 
   & Kindergottesdienst 
Sonntag,  31.1. 9.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst 
Regenbogenkids 1. - 5. Klasse  mittwochs, 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
Bitte aktuelle Infos beachten!  
Kirchlicher Unterricht 6. - 8. Klasse: mittwochs, 16.30 Uhr
in Auerbach, Rathenaustr. 5,  Bitte aktuelle Infos beachten! 
Jugendkreis: freitags, 19 Uhr, Jugendkeller Ellefeld 
(nächster Termin: wenn wieder möglich) 
Bibelgespräch:  mittwochs, 9.30 Uhr: am 20. + 27. Januar 
Gebet für Deutschland (Lutherh.): jeweils am 16. des Monats, 19.00   
Bläserchor: dienstags, 19.00 Uhr (wenn möglich) 
Gemischter Chor: dienstags, 20.10 Uhr (wenn möglich)
In unseren Gottesdiensten und allen anderen Gemeindeveranstaltungen 
gelten die Pandemie-Regeln und unsere Schutzkonzepte: vor allem 
Abstand halten, Tragen von Mund-Nasenschutz, nach Umgang mit Ge-
genständen Hände desinfizieren, die Teilnehmerlisten ausfüllen, in den 
Kirchen, in Gruppen- und Sitzungsräumen weiträumig Platz nehmen. 
Die Pandemie-Regelungen werden wir den aktuellen Gegebenheiten 
anpassen.

Evangelische Bibelgemeinschaft
Falkenstein /Neustadt•Bergstraße 2•Neustadt

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Clara-Zetkin-Straße 3

Evangelisch-methodistische Christuskirche
Falkenstein, Ellefelder Str. 29 

Alle weiteren Gottesdienstzeiten und Veranstaltungen der Pfarrei „St. 
Christophorus“ bitte im Pfarrbrief, an den Aushängen und im Internet 
einsehen. Eine gesegnete Weihnachtszeit und ein gesegnetes neues Jahr 
wünscht im Namen des Pfarrgemeinderates
Pfarrer Ralph Kochinka

Noch immer müssen wir auf die Hygieneregeln der Regierung wegen der
Corona-Pandemie hinweisen. Wir freuen uns auf jeden, der uns zu un-
seren Gottesdiensten besucht. Jeder ist herzlich willkommen!
Wir wünschen allen Menschen unserer Stadt und allen Lesern des Stadt-
anzeigers eine ruhige, besinnliche und gesegnete Weihnachtszeit. Mit der 
Jahreslosung wollen wir alle grüßen und Gottes Segen für das neue Jahr 
2021 wünschen. Jesus Christus spricht: „Seid barmherzig, wie auch euer 
Vater barmherzig ist!“     Lukas 6,36

Liebe Leserinnen und Leser! 
Darf ich Sie einladen, mit mir ein anscheinend aus der Mode geratendes 
Wort nachzubuchstabieren? Ich denke an das Wort BARMHERZIGKEIT. 
Christen lesen davon in der biblischen Jahreslosung für das Jahr 2021 aus 
dem Lukasevangelium, Kapitel 6, Vers 36. Jesus gab da Orientirungen für 
unser Handeln, unter anderem den Satz: „Seid barmherzig, wie auch euer 
Vater barmherzig ist!“ 
Ich weiß nun nicht, liebe Leserinnen und Leser, wie Sie Ihren leiblichen 
Vater erleben oder erlebt hatten und ob Sie wie ich und viele andere unserem 
Vater im Himmel vertrauen. Aber - so oder so - bleibt Barmherzigkeit eine 
wertvolle menschliche Tugend und ist ein barmherziger Umgang miteinan-
der unverzichtbar für unser Leben. 
Was aber bedeutet das scheinbar aus der Mode gekommende Wort BARM-
HERZIGKEIT? 
In der Sprache der Bibel deutet der Ausdruck Barmherzigkeit (hebr.: 
rachamim) hin auf Vorgänge in unserem Innern - um nicht zu sagen: in 
den Weichteilen unseres Körpers. 
Derartige bildliche Vorstellungen kennen wir ja auch. Z.B. wenn wir sagen, 
es schlage uns etwas auf den Magen, uns gehe etwas zu Herzen oder - und 
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Kirche im Laden

Tierbestandsmeldung 2021
Bekanntmachung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse (TSK)
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Sehr geehrte Tierhalter, 
bitte beachten Sie, dass Sie als 
Tierhalter von Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflü-
gel, Süßwasserfischen und Bienen 
zur Meldung und Beitragszahlung 

bei der Sächsischen Tierseuchen-
kasse gesetzlich verpflichtet sind. 
Die Meldung und Beitragszahlung 
für Ihren Tierbestand ist Voraus-
setzung für:
- eine Entschädigung im Tierseu-
chenfall, 
- die Beteiligung der Tierseuchen-
kasse an den Kosten für die Tierkör-

dies trifft es nach meinem Emp-
finden am besten: uns gehe etwas 
an die Nieren.  Was - so frage ich 
nun schlicht -, was geht Ihnen, 
liebe Leserinnen und Leser, an die 
Nieren? Die Not Ihres Nachbarn? 
Die Pandemie-Situation? Das Ar-
tensterben in der Natur? Die Bru-
talität der Diktatur in Belarus? Das 
Schicksal von Bootsflüchtlingen vor 
der lybischen Küste? Die Krankheit 
Ihres Ehepartners / Ihrer Ehepart-
nerin? Die Einsamkeit eines alten 
Menschen im Seniorenheim? 
Und wenn Ihnen etwas derartiges 
bzw. die Not eines Menschen an die 
Nieren geht, was löst dies in Ihnen 
aus? Ein Mitfühlen und Mitleiden? 
Den Impuls, nun dringend etwas 
tun zu müssen? Die Bereitschaft, 
Abhilfe zu schaffen? Rücksicht zu 
nehmen auf die Unterlegenen? Die 
Hinwendung zu denen, die sonst 
auf der Strecke bleiben? Nachsicht 
eingedenk unsere Fehlerhaftigkeit? 
Die Bereitschaft zur Versöhnung? 
... Dann sind Sie dabei, barmherzig 
zu empfinden und barmherzig zu 

handeln.  Und schließlich: Was für 
ein Gedanke sich vorzustellen, es 
ginge Gott jedesmal „an die Nieren“, 
wenn wir Menschen in Not geraten, 
sei es durch Krankheit, durch zwi-
schenmenschliche Verletzungen, 
durch Schuld. 
Wenn Sie meinem Nachbuchstabie-
ren jenes anscheinend aus der Mode 
geratenen Wortes bisher halbwegs 
folgen konnten, dann haben Sie 
vielleicht begonnen, mit mir über 
den Wert der Jahreslosung für 
2021 zu staunen. Jesus rät uns: Seid 
barmherzig, wie auch euer Vater 
barmherzig ist! 
Ich wünsche Ihnen für das neue 
Jahr und alle Zeit, die uns geschenkt 
werden wird, dass Sie, wann immer 
nötig, Barmherzigkeit erfahren und 
auch selbst barmherzig denken, 
reden und handeln können. Damit 
kann unser Leben gelingen. 
In diesem Sinn Ihnen allen lauter 
Segen zum neuen Jahr! 
Pastor Jörg-Eckbert Neels, Evan-
gelisch-methodistische Kirche 
Falkenstein

 
„Kirche im Laden“:  
  Januar 2021 
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Neues Jahr! 
 

Änderungen wegen aktueller Lage jederzeit möglich 
 

Teestube: Mo bis Mi  15.00-17.30 Uhr 
  Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen;  
  Biete-Suche-Tafel; für Flüchtlinge: Deutsch lernen 
Lebensmittelannahme für Brotkorb: donnerstags 15.00-17.30 Uhr 
Zum Brotkorb:  
 Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige freitags   12.00-14.00 Uhr 
 ∙  Die Ausgabe erfolgt einzeln an der Ladentüre 
 ∙  Bitte beachten Sie den Sicherheitsabstand und tragen Sie bitte einen Mund-Nasen-Schutz 
   
Mutti-Kind-Kreis:  
Bitte anmelden, da Teilnehmerzahl begrenzt! (03745/7478564) 
 - Wir schauen die Weihnachtskrippe in der Kirche an Dienstag 05.01.   9.00-11.00 Uhr 
    Treffpunkt: Ev.-Luth. Kirche Falkenstein 
  - Simeon und Hanna Dienstag 12.01.   9.00-11.00 Uhr 
  - Tiere im Winter Dienstag 19.01.   9.00-11.00 Uhr 
  - Der 12-jährige Jesus im Tempel Dienstag 26.01.   9.00-11.00 Uhr 
Basteln für Erwachsene:  
Bitte anmelden, da Teilnehmerzahl begrenzt! (03744/211257) 
  Windlichter Mittwoch 20.01. 19.30-21.00 Uhr 
Handarbeiten - Erwachsene:   
Bitte anmelden, da Teilnehmerzahl begrenzt! (03745/72656) 
  für Anfänger und Fortgeschrittene Montag 25.01. 19.00-21.00 Uhr 
 
                      Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt. 

(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de) 
 

 
 
 
 
 

Dezember 2020  
 

Wegen der aktuellen Lage gibt es  
nur begrenzte  
Angebote an der Ladentüre!  
 

 „Lebensmittelannahme für Brotkorb“   
 jeden Donnerstag    14.00-17.30 Uhr 

• einzeln an der Ladentüre 
 
 „Zum Brotkorb“   

  Abgabe von Grundnahrungsmitteln 
   an Bedürftige  
  jeden Freitag   12.00 – 14.00 Uhr  

• Die Ausgabe erfolgt  
   einzeln an der Ladentüre 

• Bitte beachten Sie  
  den Sicherheitsabstand  
  und tragen Sie bitte  
  einen Mund-Nasen-Schutz! 
  
 
 
 
 „Warten auf Weihnachten“  

ein Adventskalender  
für Schulkinder  
dieses Jahr: Adventsrätsel 

 - Abholung und Abgabe der Rätsel  
   jeden Montag    16.00-17.30 Uhr   

• einzeln an der Ladentüre           
• die Lösungen können auch in den Briefkasten  

geworfen werden 
 - Krippenspiel  
   (Ev.-Luth. Kirche Falkenstein, Am Markt) 
   Heiligabend, 24.12. 14.00 Uhr 
 
Es gibt für jeden Adventskalenderteilnehmer ein Geschenk 

 
 „Feier des Weihnachtsfestes“ 

- falls es möglich ist - 
 Gemeinsam möchten wir mit Ihnen  
 in geselliger Runde feiern. 
 Bitte anmelden bis zum 22.12. (Tel.:  03745 / 5237) 
 Ein Fahrdienst ist möglich! 
 Heiligabend, 24.12.  19.00 Uhr 
 

In den Weihnachtsferien 
(19.12.2020 – 02.01.2021) 

bleibt unser Laden geschlossen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wir wünschen Ihnen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und einen guten Übergang ins Neue Jahr! 
Bleiben Sie behütet! 

 
 
Wir sind für Sie da:    Kirche im Laden e.V.     
        Gartenstr. 19,  
        08223 Falkenstein 
info@kirche-im-laden.de    www.kirche-im-laden.de            
oder telefonisch (03745/5237):   
Montag – Mittwoch 10:00-12:00 Uhr unser Spendenkonto: 
Dienstag 14:00-17:30 Uhr   Sparkasse Vogtland 
Freitag 10:00-12:00 Uhr   DE94870580003570009695  

stadt-falkenstein.de
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Strolche Post GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR
BERND & ANNE STEINER
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30 oder (0 37 45) 22 30 49

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

Hauptstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün
Trieber Str. 5a · 08239 Unterlauterbach
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de
Unsere Leistungen:
✘ Glas- und Rahmenreinigung ✘ Teppichbodenreinigung,
✘ Unterhaltsreinigung ✘ Reinigung von Polstermöbeln
✘ Treppenhausreinigung ✘ Hausmeisterdienste
✘ Baureinigung ✘ Grünflächenpflege, Winterdienst

perbeseitigung
- die Gewährung von Beihilfen 
durch die Tierseuchenkasse. 
Der Tierseuchenkasse bereits be-
kannte Tierhalter erhalten Ende 
Dezember 2020 einen Meldebogen 
per Post. Sollte dieser bis Mitte 
Januar 2021 nicht bei Ihnen einge-
gangen sein, melden Sie sich bitte 
bei der Tierseuchenkasse um Ihren 
Tierbestand anzugeben.
Tierhalter, welche ihre E-Mail- 
Adresse bei der Tierseuchenkasse 
autorisiert haben, erhalten die Mel-
deaufforderung per E-Mail.
Auf dem Meldebogen oder per In-
ternet sind die am Stichtag 1. Januar 
2021 vorhandenen Tiere zu melden. 
Sie erhalten daraufhin Ende Febru-
ar 2021 den Beitragsbescheid.
Ihre Pflicht zur Meldung begrün-
det sich auf § 23 Abs. 5 des Säch-
sischen Ausführungsgesetzes zum 
Tiergesundheitsgesetz (SächsAG-
TierGesG) in Verbindung mit der 
Beitragssatzung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse, unabhängig da-

von, ob Sie Tiere im landwirtschaft-
lichen Bereich oder zu privaten 
Zwecken halten.
Darüber hinaus möchten wir Sie 
auf Ihre Meldepf licht bei dem 
für Sie zuständigen Veterinäramt 
hinweisen. 
Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten 
Sie weitere Informationen zur Mel-
de- und Beitragspflicht, zu Beihilfen 
der Tierseuchenkasse sowie über 
die Tiergesundheitsdienste. Zudem 
können Sie, als gemeldeter Tier-
halter u. a. Ihr Beitragskonto (ge-
meldeter Tierbestand der letzten 3 
Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde 
sowie eine Übersicht über Ihre bei 
der Tierkörperbeseitigungsanstalt 
entsorgten Tiere einsehen.  
Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden
Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 
80608-35 
E-Mail: info@tsk-sachsen.de
Internet: www.tsk-sachsen.de

Liebe Oberlauterbacher, 
 
der Ortschaftsrat Oberlauterbach 
bedankt sich für das von Euch 
entgegengebrachte Vertrauen und 
Engagement in diesem recht 
außergewöhnlichen Jahr. 
Wir hoffen in den bevorstehenden Monaten auf etwas mehr 
Normalität in unserem Alltag und wünschen Euch und Euren 
Angehörigen Gesundheit, besinnliche Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr 2021.     Euer Ortschaftsrat 

Liebe Leserinnen und Leser,
habt ihr es auch bemerkt? Es ist 
Winter geworden. Naja zumindest 
so ein bisschen! Der erste Schnee ist 
gefallen und wir konnten schon eine 
kleine Schneeballschlacht in un-
serem Kindergarten durchführen.
Und was sagt uns der erste Schnee? 
– Das Jahr neigt sich dem Ende!
Ein Jahr, das wir und bestimmt 
auch ihr nicht so schnell vergessen 

werdet. Das ging ja schon im Früh-
jahr los. Wir waren 6 Wochen mit 
unseren Eltern zu Hause. Und das 
zu Ostern! Da war der Osterhase 
bestimmt ganz traurig, dass er uns 
Strolchen nichts verstecken konnte! 
Aber nicht nur der Osterhase war 
bestimmt traurig, natürlich haben 
auch wir in dieser Zeit unsere 
Freunde vom Kindergarten ver-
misst! Aber ganz ehrlich, so richtig 

OBERLAUTERBACH

viel Zeit mit Mama und Papa ist 
auch was Tolles!!!  Im Sommer 
konnten wir alle wieder gemeinsam 
spielen, toben und lernen. Und dann 
vor ein paar Wochen – war der Kin-
dergarten wieder zu! Quarantäne 
für alle!! EIN KOMISCHES JAHR 
WAR DAS!!!! Alles war ganz an-
deres als es hätte sein sollen. Nichts 
war wie wir es kennen und gewöhnt 
sind.  Geht es euch genauso? Nun 
können wir nur hoffen, dass der 
Weihnachtsmann nicht auch durch-
einander kommt in diesem Jahr.
Aber wir: Warten auf den Weih-
nachtsmann in diesem Jahr
Warten auf den Weihnachtsmann in 
diesem Jahr,  ist anders, als es sonst so 
war. Mama huscht aufgeregt herum,                                                                                                      
Papa fragt sich noch warum, die 
Kinder nicht schön artig warn,                                                                                 
und wo bleibt der Weihnachtsmann. 
Die Oma lächelt in froher Runde,                                                                                       
und wartet auf die Feierstunde, 
bis Opa schließlich dann entdeckt,                                                                                     
die Geschenke sind versteckt, statt 
Weihnachtsmann und Rentierschlit-

ten, ließ der Osterhas sich bitten, 
und hat bestimmt auch mit Bedacht,                                                                                        
Ostern zur Weihnachtszeit ge-
macht! In diesem Sinne wünschen 
alle großen und kleinen Strolche 
euch allen da draußen ein wun-
derschönes, frohes und vor allem 
gesundes Weihnachtsfest, im Kreise 
eurer Lieben.  Außerdem hoffen 
wir, dass ihr alle gut ins neue Jahr 
hinüber kommt und wir uns dann 
im Januar 2021 wieder alle gesund 
und munter wieder lesen. 
Alles Gute von Euren
Lauterbacher Strolchen

Tierschutzverein Auerbach
und Umgebung e. V.

L.-Müller-Straße 30 • 08223 Falkenstein
Telefon: 0 37 45 / 7 73 72

Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag: 17.00 bis 18.00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache
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Heimatverein Trieb-Schönau e.V. lädt ein

TR IEB/SCHÖNAU
Unser Team vom Heimatverein Trieb-
Schönau e .V. wünscht den Lesern und 
Leserinnen des Falkensteiner Amts-
blattes in dieser turbulenten Zeit eine 
gesegnete und friedvolle Weihnachtszeit.
Durch die aktuelle Lage werden viel-
leicht nicht alle im Kreise der Familie 
zusammen feiern können, aber man 
muss nach vorn schauen und aufs Beste 
hoffen. Auch wir können nur hoffen, dass 

unsere Türen der 
Hutzenstube Trieb 
im neuen Jahr bald wie- d e r 
öffnen zu guter Unterhaltung und haus-
gemachten Kuchen. Und in diesem Sinne 
alles erdenklich Gute wünschen wir Ih-
nen für das Jahr 2021. Bleiben Sie gesund 
und gehen Sie mit noch mehr Optimis-
mus ins Neue Jahr!!! Bis dahin, Ihr Team 
vom Heimatverein Trieb-Schönau e.V.

Weihnachtsbrief des Ortsvorstehers
Liebe Trieber Einwohnerinnen und Einwohner,
das Jahr 2020 mit all seinen Beschränkungen 
durch Covid-19 neigt sich dem Ende und gibt 
uns, dem Ortschaftsrat, die Möglichkeit, einen 
kurzen Jahresrückblick zu tätigen.
Leider kam jegliche Vereinsarbeit und dörfliche 
Gemeinschaft im gesamten Frühjahr und seit 
kurzem wieder zum Erliegen. Dies scheint leider 
notwendig, um die große Mehrheit der Bevöl-
kerung und insbesondere die Risikogruppe zu 
schützen. So mussten die Fußballspiele des TSV 
sowie die Veranstaltungen des Heimatvereins 
Trieb-Schönau stark darunter leiden. Hoffen 
wir, dass sich die Lage in 2021 für unsere Vereine 
bessert.
Maibaumstellung, Skatturnier am Buß-und 
Bettag sowie eine Seniorenweihnachtsfeier 

mussten ebenfalls abgesagt werden. Auch hier 
hoffen wir, dass wir die Veranstaltungen in 
2021 wieder durchführen können. Desweiteren 
laufen die Überlegungen, eine kleinere Version 
des Sommerfestes als Dorffest, wenn möglich 
Ende August eine Woche vor dem Schulanfang 
durchzuführen, sollte dies die Lage zulassen.
Bei der Flurbereinigung wurde dieses Jahr nur 
geplant. Beim „Steinbruchweg“ gibt es ein Wei-
terkommen mit einzelnen Eigentümern. Derzeit 
arbeiten wir mit der Flurbereinigung und dem 
VLN sowie dem Landratsamt an den Finanzen 
und der Planung für diese Maßnahme. Die Sa-
nierung des „Steinbruchweges“ wird wohl erst 
frühestens in 2021/22 zu realisieren sein.
Für unsere Älteren und Einwohner, die durch 
Covid 19 besonders gefährdet sind, gibt es die 
Möglichkeit sich durch das Begegnungszentrum 

in Falkenstein unterstützen zu lassen. Gerne 
vermittelt auch der Ortschaftsrat.
Markus Dittrich 0173 3752469 und/oder Seba-
stian Freidinger 0162 4315836
Ich möchte nun nochmals herzlich allen ehren-
amtlich engagierten Bürgern und Bürgerinnen in 
der Feuerwehr sowie den Vereinen des Ortes, die 
zur Attraktivität und zur Bereicherung  in un-
serem Ort beitragen, beziehungsweise beigetra-
gen haben, meinen und unseren ausdrücklichen 
Dank aussprechen.
Nun wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie ein 
ruhige Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch in das neue und 
hoffentlich bessere Jahr 2021. Bleiben Sie gesund!
Markus Dittrich, Ortsvorsteher von Trieb, sowie 
der Ortschaftsrat



 Seite 25Donnerstag, 17. Dezember 2020
AnzeigerFalkensteiner

 

 

Liebe Schönauerinnen und Schönauer, 

ein besonderes Jahr geht langsam zu Ende. 

Am Anfang des Jahres waren wir noch voller Tatendrang und planten 
für dieses Jahr viele schöne Dinge. Doch diese wurden durch den 
Lock-Down eingeschränkt bzw. abgesagt. Unser Spielplatz im 
Badgelände wurde vollständig gesperrt. Und auch Ostern musste 
jeder zu Hause verbringen und konnte keine Ausflüge bzw. Besuche 
bei der Familie oder bei Freunden machen. Der Osterhase kam 
trotzdem und so wurden an der Feuerwehr kurzer Hand bunte Eier 
aufgehängt, um etwas Freude zu verbreiten. Auch unser alljährliches 
Höhenfeuer durfte dieses Jahr nicht stattfinden.  

Kleine Erfolge konnten wir trotzdem verzeichnen. So wurde dieses 
Jahr der Telekomkasten an der Feuerwehr mit einem Bild von dem 
Maler Siegfried Bachmann neu gestaltet und wertet das Ortsbild sehr 
schön auf. 

Im Sommer entspannte sich die Lage etwas, so konnte unser 
Spielplatz wieder geöffnet werden und erfreute viele Kinder mit 
großer Beliebtheit. Jedoch nach kurzer Zeit musste leider das 
Piratenschiff gesperrt werden, weil es nicht mehr sicher und 
bespielbar war. 

Im Herbst wurde die Lage wieder angespannter und so entschlossen 
sich die kleinen Heinzelmännchen an der Feuerwehr zu dekorieren. 
Sie bohrten, hämmerten und sägten nicht weit entfernt von dort. Sie 
stellten schöne Wichtel und auch einen beleuchteten 
Weihnachtsbaum auf, um etwas Weihnachtsfreude zu wecken. 

Leider fiel dieses Jahr auch unsere traditionelle Senioren-
weihnachtsfeier aus. Aber bei uns wird keiner vergessen! Und somit 
bekam jeder Senior ein kleines Präsent und ein Gedicht überreicht. 

Wir möchten uns bei allen Schönauerinnen und Schönauern für das 
Verständnis und die Unterstützung in diesem außergewöhnlichen 
Jahr bedanken.  

Wir wünschen Ihnen eine ruhige und besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch in das Jahr 2021. 

 

Der Ortschaftsrat von Schönau 

Ortsvorsteher Martin Seidel 

Dieses Jahr, da haben´s unsere Rentner gut. 

Müssen zu Kosmetik oder zum Friseur nicht außer Haus, 

denn die Weihnachtsfeier, die fällt leider aus. 

Kein fetter Stollen und kein Türkentrank, 

gut für die Linie - Gott sei Dank! 

Nicht dicht gedrängt mit all den andren Rentnern beim Erzählen ihre Zeit verplempern. 

So hab´ ich diesen Reim begonnen und Corona etwas vermeintlich Positives abgewonnen. 

 

Doch sieht die Wahrheit etwas anders aus. 

So mancher ging wohl gern mal außer Haus, 

um zu erfahren in gesell´ger Runde, so manche neue Kunde. 

So werden sie darum betrogen, all die zu sehn, mit denen sie früher um die Häuser zogen. 

Ich hätt´ da auf den ersten Teil vom Reim recht gern verzichtet, 

doch die Corona hat´s zu Grund gerichtet. 

 

Aber deshalb auf´s Bornkinnel zu verzichten, kommt nicht in Frage, ganz mitnichten. 

Ein kleines Sortiment aus Tee, das gut für Seele, Kopf und kleinen Zeh. 

Nen Stollen, denn der gehört ja zu der Weihnachtszeit, 

und noch a Raacherkerzl, dann macht sich doch ein bissl Stimmung breit. 

Den Alkohol zum Desinfizieren, auch wenn´s kalt wird, wir nicht frieren. 

Zwar nur Likör aus frischen Eiern, aber BIO, die extra teiern. 

Das haben wir uns ausgedacht, und hoffen, dass es Freude macht. 

Und nächstes Jahr, wenn der Virus ist bezwungen, 

wird wieder gemeinsam „Oh Du fröhliche“ gesungen. 

Bleibt schön gesund, genießt die Zeit, 

denn bis nächstes Jahr ist´s schließlich nicht mehr weit!   
                       Mike Riedel 

 

Wir wünschen eine schöne Adventszeit, ruhige & besinnliche Weihnachtsfeiertage 

und einen guten Rutsch ins Neue Jahr! 

 

Euer Ortschaftsrat 
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Weihnachtszeit im „Sonnenpferdchen“

Spatzennest
Alle Kinder und das gesamte Kol-
lektiv vom Kindergarten Spatzen-
nest Trieb wünschen Ihnen von 
ganzem Herzen ein frohes, besinn-

liches und gesundes Weihnachts-
fest, sowie einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr. Voller Erwartungen, mit 
Hoffnung, Mut, sowie Ideen und 

Träumen wollen wir 2021 starten. 
Wir freuen uns auf neue Chancen 
und Lichtblicke. Wir laden Sie 
herzlich ein, uns zu begleiten, viel-

leicht in Gedanken oder beim Lesen 
unserer aktuellen monatlichen Ar-
tikel. Wir freuen uns darauf! Eure 
kleinen und großen Trieber Spatzen

NEUSTADT
Die 1.Mannschaft des TSV Trieb 1887 bedankt sich bei der Firma  „Heckel-
Fenster Gmbh“ aus Trieb für die neuen Trikots und die langjährige finanzielle 
Unterstützung

Er muss sich hereingeschlichen 
haben. Keiner hat es bemerkt! Die 
Türen waren doch verschlossen 
und einen Kamin gibt es bei uns 
nicht. Aber die Kinder sind sich 
sicher: Irgendeinen Weg muss er 
gefunden haben, der Nikolaus, denn 
am Montagmorgen hatte jedes der 
„Sonnenpferdchen“-Kinder ein 
hübsch zusammengepacktes Tüt-
chen an seinem Platz stehen mit 
Apfel, Mandarine, Süßigkeiten und 
einem Spielzeug. Aber wer ist das 
überhaupt, dieser Nikolaus? Kennt 
ihr seine Geschichte? Unsere Kinder 
aus dem „Sonnenpferdchen“ wissen 
jetzt ganz genau Bescheid, denn 
wir haben eine seiner Geschichten 
gehört. Der Bischof Nikolaus lebte 
vor vielen, vielen Jahren in der Stadt 
Myra. Er hatte ein sehr gutes Herz, 
denn von seinem reichen Besitz gab 
er gerne den ärmeren Kindern und 
Familien etwas ab. Damit wir uns 

auch später noch an diese schöne 
Geschichte erinnern können, kne-
teten wir uns selbst einen kleinen 
Nikolaus. Und stellt euch nur vor! 
Da hörten wir ein lautes Klingeln, 
dann ein Stampfen und plötzlich 
klopfte ein Mann mit rotem Mantel 
an unser Fenster. Er sagte, er könne 
nicht hereinkommen. Ja, ja! Die 
Kinder wussten gleich Bescheid und 
riefen: „Wegen Corona!“. Aber ein 
Geschenk für unseren Kindergarten 
hat er uns trotzdem dagelassen und 
die Kinder haben sich riesig gefreut!
Unsere lieben Leserinnen und 
Leser, wir wünschen euch eine 
gesegnete, fröhliche und vor allem 
gesunde Weihnachtszeit. Genießt 
jeden schönen Moment, auch wenn 
es dieses Jahr ein kleines bisschen 
anders ist.
Es grüßen euch die Kleinen und 
Großen aus dem „Sonnenpferd-
chen“!

Frohe Weihnachten
      und guten Rutsch
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Container Heine
Inhaber: André Heine | 0171-4724196Transport, Erdarbeiten, Container,

Winterdienst, Kläranlagen

Ich wünsche allen Kunden,
Geschäftspartnern, Mitarbeitern und Freunden
Frohe Weihnachten und einen guten
Start in‘s neue Jahr.

Ein gemütliches Zuhause, 
ein Gläschen Wein, 

ein guter Braten bei Kerzenschein, Zufriedenheit 
und eine schöne Weihnachtszeit!

Wir Danken von Herzen für Ihre Treue und das 
entgegengebrachte Vertrauen und wünschen 

Ihnen, Ihren Familien, Geschäftspartnern, 
Freunden & Bekannten erholsame Stunden im 

Kreise Ihrer Lieben, sowie einen gesunden Start in 
das neue Jahr 2021  

Herzlichst, das Team der Fa. Ficker

Geburtstagsspruch
Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche Gratulation zum Ehrentag und die 

besten Wünsche für das kommende Lebensjahr.
Ihr Bürgermeister Gerd Zoller

Jeder, der sich die Fähigkeit erhält, Schönes zu erkennen, wird nie alt werden. (Franz Kafka)
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Wie jeder christgläubige Vater ver-
suchte ich meinen Kindern das Evan-
gelium so schmackhaft wie möglich 
zu machen. Denn nichts wünschte 
ich mir mehr, als das auch sie den 
biblischen Werten, in ihrem Leben, 
vertrauen schenken würden!
Eines Tages wurde ich dabei mit 
einer Frage konfrontiert, die mich 
verblüffte.
Es war unser Jüngster, der damals 
erst 7 Jahre alt war. Sein erwa-
chender, flinker Verstand versuchte 
Gott und die Welt zu begreifen.
Gerade hatte ich den frischen Weih-
nachtsbaum, in unserem Wohnzim-
mer, standfest aufgestellt. Da frug 
mich unser kleiner Sebastian, mit 
knappen Worten: „Wie entstand 
Weihnachten?“
Im ersten Moment fühlte ich mich 
selbst, mit der Lösung so einer ur-
sächlichen Nachfrage, überfordert.
Was sollte ich meinem Jungen ant-
worten? - Wie könnte ich ihm die 
Weihnachtstatsache verdeutlichen? 
Ich zögerte so einige Minuten, aber 
dann entstand in meinem Gemüt 
eine Antwort, zu der wir beide uns, 
vor dem ungeschmückten Tannen-
baum, niedersetzten.
„Weißt du, Sebastian!“ - sagte ich 
ihm, „Weihnachten zu verstehen ist 
nicht ganz so einfach. Ich erzähle 
dir dazu eine Geschichte, von der 
ich zwar nicht weiß ob sie genauso 
passiert ist, aber durch die du verste-
hen kannst, warum es Weihnachten 
gibt.“
Weihnachten fing eigentlich damit 
an, das Gottvater einen Plan hatte! 
ER sah die ausweglose Lage, in der 
sich seine Geschöpfe, die Menschen, 
befanden. Die Sünde nahm immer 
mehr die Überhand und die Kräfte 
des Bösen schienen sich fortwährend 
nur zu vermehren.
Deshalb hatte der Schöpfer sich 
schon viele Sorgen gemacht. Doch 
nun war sein Plan fertig und er 
rief die gesamten Himmelswelt 
zusammen.
Ich stelle es mir so vor, das dann 
irgendwann die „Versammlungs-
Trompeten“ des Himmels geblasen 
wurden und als der Thronsaal Gottes 
gefüllt war, frug der Allerhöchste die 
gesamte himmlische Zuhörerschaft: 
„Ich habe einen Plan, wie ich den ar-
men Erdenbewohnern helfen werde. 
Doch nun frage ich: Wen von euch 
kann ich senden? Wer wird diese 
Aufgabe erfüllen? Wer möchte diesen 
Plan, für mich, ausführen?“ - Durch 
die unzähligen Scharen von Engeln 
und Himmeslwesen ging ein begeis-

tertes Raunen und es gab dort nicht 
ein Wesen, das nicht gerne erwidert 
hätte: „Ja, ich will das machen!“
So hoben alle ihre Finger und erwi-
derte im Einklang: „HERR, hier bin 
ich, sende mich!“ -
Die Willigkeit seiner Untertanen 
rührte den Allmächtigen. Doch 
dann fuhr er damit fort, um zu be-
schreiben, was solch eine Sendung 
beinhalten würde. Er sagte zu seinen 
geliebten Himmelsbewohnern:
„Nun, um diesen Auftrag zu erfüllen, 
kann derjenige seine gewohnte Him-
melsgestalt nicht behalten.“ Darüber 
wurde ein Teil der Engel bestürzt. 
Hier und da sank ein Finger, der 
eben noch seine Bereitwilligkeit 
gezeigt hatte, und die Begeisterung 
verschwand von ihren Gesichtern.  
- „Was sollte das wohl heißen, um 
seine Himmelsgestalt zu verlieren?“
Dem nicht genug, umschrieb der 
Vater aller Väter, das es bedeuten 
würde, das derjenige als kleines Baby, 

in dem beschränkten Körper eines 
Menschen, geboren werden müßte. -
Darauf hin überdachten weitere 
Engel die Möglichkeit solch einer 
Sendung und ließen, je mehr sie sich 
der Schwierigkeit bewußt wurden, 
ihre zuvor ausgestreckten Finger 
niedersinken.
Doch es ging noch weiter! -
Erneut erklang die warme, aber 
dennoch sehr bedenkliche, Stimme 
des Vaters im Himmel.
„Wer meinen Plan ausführt, muss 
also allem entsagen, was er hier oben, 
bei mir, genießt. Seine unausschöpf-
lichen Kräfte, seine würdige Stellung, 
ja sogar sein unaufhörliches Glückge-
fühl wird ihm dabei verloren gehen!“
Mittlerweile war auch der letzte 
erhobene Finger gesunken und man 
sah den Himmelsbewohnern einen 
nicht geringe Besorgnis an. Denn 
sie wußten nur zu gut, das die Worte 
ihres Gottes einen großen Ernst 
enthielten. Hier wurde etwas enorm 

Schweres abverlangt. Dies sollte 
gewiß kein „leichtes Spiel“ werden! -
Es vergingen einige Minuten und 
unter der Engelswelt wurde die Frage 
laut: „Ja, wer kann das erfüllen? Wer 
von uns ist dazu fähig alles Himm-
lische für ein beängstigendes Dasein, 
in der sichtbaren Menschenwelt, 
einzutauschen? Ja, wie kann man, 
ohne die uns gewohnten, wunder-
baren, himmlischen Fähigkeiten so 
etwas vollbringen?“ Nun trat des 
Liebling des Himmels vor seinen 
Vater. Mit entschlossener Freudigkeit 
erwiderte er: „Vater, sende mich! Ich 
will das tun!“
Ganz unverhohlen konnten alle 
Augen ein Lächeln auf dem Antlitz 
des Vaters erkennen. Doch dieses 
Lächeln wich sehr schnell, als er 
seinem Sohn, mit ernster Stimme 
erwiderte: „Aber das ist noch nicht 
alles, es wird nicht ausreichen, das 
du, den Himmel verlassen musst, um 
in einem Stall geboren zu werden, du 

Wie entstand Weihnachten?
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wirst auch für die Menschheit leiden 
müssen.“
Auch auf Jesu Gesicht wurde nun 
eine Veränderung sichtbar. Seine 
freudige Begeisterung wollte sich 
trüben. Konnte er begreifen, was 
Leiden beinhaltete? - 
Trotzdem blieb er dabei und wie-
derholte seinen Entschluss:  „Vater, 
sende mich! Ich will das tun!“ -
Anstatt, das das gesamte Himmel-
spublikum nun anfing zu jubeln, 
entstand ein betretenes Schweigen, 
welches die Spannung jenes Au-
genblicks noch vermehrte. Ohne 
es auszusprechen, kam die Frage in 
den Gedanken auf: „Ja, konnte der 
Favorit des Himmels es wirklich 
schaffen?“
Mit noch mehr Ernst wurde die Stille 
von den erneuten Worten Gottes 
erschüttert:
„Mein lieber Sohn, das alles ist aber 
nicht das Schlimmste. Das wirklich 
Schwerste kommt noch! Du wirst 
eine kurze Zeit die Last der Sünde der 
ganzen Menschheit auf dich nehmen 
müssen. Du musst etwas tragen, was 
für einen Menschen, unerträglich ist. 
Und genau in diesem Moment muss 
ich dich ganz alleine lassen. Denn da-
bei wird eine Trennung zwischen dir 
und mir entstehen!“ Als Gottes Sohn 
diese Worte hörte, hielt er den Atem 
an. „Wie sollte das zugehen?“ - Noch 
nie zuvor war der himmlische Jesus 
vom Vater getrennt, die Gemein-
schaft mit IHM war doch der Sinn, 
Inhalt, das eigentliche Glück seines 
bisherigen Lebens. Ja, der Vater selbst 
war ihm lieber als der Himmel!  Aber 
wie konnte er eine Minute ohne seine 
Gemeinschaft existieren? - Nach ein 
paar Minuten Regungslosigkeit kam 
erneut die bekannte Antwort mit 
noch größerer Entschlossenheit: „Va-
ter bitte, sende mich! Ich will es tun!“
Gottvater kannte seinen Liebling. 
Er wußte, das er es schaffen würde. 
Trotzdem frug er ihn noch ein letzte 
Mal: „Mein lieber Sohn, ich bin mir 
nicht sicher, ob du wirklich verstehen 
kannst, was da auf dich zukommt? 
- Mit welch einer Kraft, denkst du, 
wirst du diese schwerste Aufgabe 
ausführen, gerade dann wenn du, 
ganz allein, von mir verlassen, an 
einem Kreuz, leiden wirst? - Da 
sprudelte es unaufhaltsam über Jesu 
Lippen:
„Vater, das ist meine unhaltbare 
Liebe zu den armen Menschen, die 
du selbst in mich hineingelegt hast. 
Ich kann gar nicht anders, ich muss 
die Schuld der Menschen auf mich 
nehmen, um sie von dem Bösen zu 
erlösen, denn ich liebe sie doch so, 
so sehr!“
Als ich meinem Kind, dieses Gebilde 
meiner Fantasie erzählte, sah ich 
dicke Tränen in seinen erstaunten 

Kinderaugen. Und mein Jüngster 
erwiderte in einem Atemzug eine 
neue Frage seines erwachenden 
Verständnisses. Er frug mich: „Hat 
Jesus auch mich so arg lieb?“ -
Ich gab ihm damals keine andere 
Antwort, als das ich den Jungen in 
meine Arme nahm und ganz fest an 
mich drückte. Ich denke, das Leben 
selbst gab Sebastian die Antwort, 
denn heute ist er ein überzeugter 

Christ und mein Herzenswunsch für 
ihn ging damit in Erfüllung.
Alle kamen miteinander ins Ge-
spräch, redeten über die eigene 
Kindheit und fanden es plötzlich 
gut in ihrem eigenen Dorf wieder 
zusammengefunden zu haben.
Wir hoffen, dass Ihnen diese Weih-
nachtsgeschichte gefallen hat.
von Matthias Mägde

Plakate DIN A3 sofort
037467-289823
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Termine Januar 2020
Wir sind gern jederzeit für Sie da in schwerer Krankheit und in Trauer, für Fragen bezüglich Pflegegrad oder Schwerbehinderung, auch für Vorsorgevoll-
macht und Patientenverfügung.
Unser Kinderhospizdienst begleitet auch Familien mit schwer kranken Kindern. Alle unsere Mitarbeiter haben dafür eine adäquate Ausbildung. Gern neh-
men wir uns Zeit. Kontaktieren Sie uns bitte unter Tel. Nr. 0163-6149065 kostenlos und unverbindlich.
Unsere Trauercafé s  im Januar: (vorbehaltlich der aktuellen Coronaverordnungen)
Montag, 04. Januar                    15-17 Uhr     in Auerbach, Nicolaistraße 35
Montag, 04. Januar                    16-18 Uhr     in Adorf, Schillerstraße 23
Dienstag, 05. Januar                   15-17 Uhr      in Klingenthal. Auerbacher Str. 78
Mittwoch, 13. Januar                 16-18 Uhr      in Oelsnitz, Zöphelsches Haus
Donnerstag, 14. Januar              15:30 – 17:30 Uhr   in Treuen, DRK Tagespflege, Poststraße
Trauer-Einzelgespräche sind jederzeit auf Anfrage möglich.
Beratung zu Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht findet jeweils am 1. und 3. Montag eines jeden Monats in der Zeit von 9 – 11 Uhr im Rathaus 
Treuen statt (04. und 18. Januar  2021) – vorbehaltlich Coronaverboten. 
Ab Januar 2021 starten wir mit einem neuen Ausbildungskurs für Hospizhelfer in Klingenthal. Auch hier sind Anmeldungen noch möglich. Gern auch für 
Fragen: Tel. 0163-6149065
Ihnen allen schöne Advents- und Weihnachtstage und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Bleiben Sie vor allem gesund und vergessen Sie in all den schwie-
rigen Zeiten nicht das Leben…
Ihre Petra Zehe, Koordinatorin Master Palliative Care
Pädiatrische Palliative Care

Schöne WeihnachtenZum Heilgenabend
Eisig kalt ist es geworden 

tief verschneit ist Wald und Feld
und ein freudiges Erwarten
uns in seinen Armen hält.

Hier ein Lächeln. Kinderlachen 
Freude breitet sich aus. 

Selbst der sonst so steife Schneemann,
sieht auf einmal freundlich aus.

Zugeschneit sind alle Straßen 
weiß glitzert es an Baum und Strauch. 

Pfeffernüsse und Butterstollen,
wunderschöner Weihnachtsbrauch.

In den Fenstern Lichterbögen 
strahlen Wärme in die Nacht

und der Bergmann mit dem Engel
runden ab die Festtagspracht.

Treu und redlich wacht der Moosmann, 
kugelgeschmückt steht der Tannenbaum

und der Duft der Räucherkerzen
erweckt so manchen Kindertraum.

Teddybär und Puppenstube,
Kaufmannsladen, Hampelmann,
jeder Kindertraum von gestern, 

heute fängt er wieder an.

Glocken läuten, Weihnachtslieder,
stille, heilige Nacht,

heute ward ein Kind geboren
das uns alle glücklich macht. 

Dieses Kind gehört uns allen,
allen die voll Liebe sind, 

es hebt zum Segnen seine Hände,
jetzt das Weihnachtsfest beginnt.

Günter Pfau -Falkenstein


